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Runder Tisch in Sachen Verkehr traf sich erstmals:

Wo klemmt’s, wo läuft’s?

Nächstes Treffen im Frühjahr 2024 zur Diskussion von Lösungsansätzen

Auf Anregung von Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold kamen am Montag dieser 
Woche etwa 30 Bürgerinnen und Bürger ins 
Rathaus, um sich für ein besseres Miteinan-
der der einzelnen Verkehrsteilnehmer an die 
Arbeit zu machen.
Vor einigen Wochen hatte der OB zur Teil-
nahme eingeladen, gekommen waren pas-
sionierte Fußgänger, sportliche Radfah-
rer, engagierte Autofahrer und beliebige 
Schnittmengen aller drei Gruppen. Mit da-
bei waren Fachleute der Verwaltung, sei es 
vom Ordnungsamt, vom Stadtbauamt, vom 
Planungsamt, Stefan Wammetsberger vom 
Ingenieurbüro für Verkehrswesen Koehler & 
Leutwein sowie Studenten der Hochschule 
Karlsruhe, Fachrichtung Verkehrssystem-
Management, die in den Arbeitsgruppen die 
Evaluation übernahmen. Moderatorin war 
Ute Kinn vom Büro GRiPS, deren Tätigkeits-
schwerpunkt in den Bereichen Bürgerbetei-
ligung und Mediation in Planungsprozessen 
liegt.
Das Miteinander im Straßenverkehr werde 
oft genug zum Gegeneinander, merkte OB Ar-
nold anfangs an, dies spiegelten immer häu-
figer Briefe, Mails und Gespräche mit Bürge-
rinnen und Bürgern. Ziel des Runden Tisches 
sei es, miteinander zu sprechen, gemeinsa-
me Schritte zu tun. Im Fokus sei zunächst die 
Innenstadt.
Wo sind bereits gute Lösungen gefunden, die 
als Beispiel dienen können, vor allem aber, 
was für Lösungsansätze sind für die Problem-
stellen denkbar, dies sei der Arbeitsauftrag 
für das erste Treffen. Im nächsten Schritt 
werde dann die Verwaltung diese Vorschlä-
ge bündeln und Antworten formulieren, so 
der OB weiter. Sie werden voraussichtlich im 
Frühjahr 2024 in einem zweiten Treffen den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Run-
den Tisches vorgestellt und diskutiert. „Am 
Ende des Prozesses steht die Evaluierung von 
Maßnahmen.“
Als Impulsvortrag schilderte Planungsamts-
leiter Wassili Meyer-Buck zunächst die Aus-
gangslage, nämlich die Bausteine des Mobi-
litätskonzepts von Stadt und Gemeinderat. 
Ziele werden dabei zum einen vom Land 
vorgegeben, Beispiel: 2030 soll jedes dritte 
Auto klimaneutral fahren, es gibt ein Drittel 
weniger KFZ-Verkehr in den Städten.
Ettlingen hat weitere stadtspezifische Ziele 
im Handlungsfeld Mobilität des ISEK, des 
integrierten Stadtentwicklungskonzepts, 
festgeschrieben. Dazu gehört unter ande-
rem die Erhöhung der Sicherheit vor allem 
für Fußgänger und Radfahrer oder aber die 
gerechte Flächenbedarfsverteilung für die 
verschiedenen Mobilitätsformen.
Mittel zur Erreichung der Ziele: die Reduzie-
rung des Anteils des motorisierten Indivi-
dualverkehrs (z. B. Auto) von aktuell 51 auf 

40 Prozent durch geeignete Maßnahmen, 
die vom Ausbau des Radwegenetzes über die 
Verdichtung des ÖPNV-Angebots bis zur hö-
heren Auslastung von Parkbauten reichen. 
Die Erreichbarkeit der Stadt für den Autover-
kehr soll aber gewährleistet bleiben. Viele 
Bausteine gibt es schon, Meyer-Buck nannte 
KVV Nextbike, MyShuttle, den Höhenradweg, 
oder sie sind in Planung wie der Radschnell-
weg. Nicht umsonst erreichte Ettlingen beim 
Radklimatest des ADFC landes- und bun-
desweit hervorragende Plätze. Allerdings 
wurden dabei durchaus auch noch Verbes-
serungspotenziale aufgezeigt. Eine Innen-
stadtbefragung 2022 zeigte, dass sehr viele 
Menschen die Innenstadt aufgrund der kur-
zen Wege zu Fuß frequentieren. Einkaufen 
steht dabei ganz oben auf der Liste. Aufent-
haltsqualität und Erreichbarkeit bekommen 
gute Noten, für die Mobilitätswende sahen 
viele der Befragten Nachbesserungsbedarf 
beim ÖPNV, bei den Radwegen, bei MyShut-
tle.

Nach einer ersten Runde, bei der die in Klein-
gruppen aufgeteilten Teilnehmer äußerten, 
wo in Ettlingen „der Schuh drückt“, fanden 
sich die Bürgerinnen und Bürger in vier zu-
fällig zusammengestellten Arbeitsgruppen 
zusammen, moderiert von den Studenten 
und je nach Thema ergänzt durch die Fach-
leute. Etwa eine halbe Stunde lang wurde 
diskutiert, argumentiert, wurden Regeln 
hinterfragt, angepasst, verworfen, Maß-
nahmen erörtert und Ideen gesammelt. 
Da wurde Aufklärung über bestehende Ver-
kehrsvorschriften gefordert, deutlichere Be-
schilderung vorgeschlagen oder Geschwin-
digkeitsmessungen für Radler, die Schaffung 
positiver Erlebnisse angeregt („eine Brezel 
fürs Absteigen vom Rad in der verkehrsberu-
higten Zone“) oder das Aufzeigen alternati-
ver Routen.

Der Begriff „Schrittgeschwindigkeit“ be-
durfte genauerer Definition und die ‚regel-
freie Stadt‘ nach niederländischem Vorbild 
wurde erörtert. Ein Kernsatz war: „Wie 
können wir Leute erreichen, die die Regeln 
missachten?“

Die Pinnwände der einzelnen Gruppen füll-
ten sich mit Karten, die nun vom Planungs-
amt ausgewertet werden. „Nach diesem 
ersten Treffen bin ich optimistisch: unser 
Ziel, mehr Miteinander als Gegeneinan-
der zu erreichen, kann klappen“, sagte am 
Ende OB Arnold. „Das war sehr spannend, 
jeder vertrat eine eigene Position, ging 
aber auf den anderen ein“, beurteilte er die 
Arbeit in den Gruppen. Viele Vorschläge 
seien dabei herausgekommen, „manches 
ist machbar, manches nicht, aber wir neh-
men alles mit.“

Mit dem Dank an alle Beteiligten beendete er 
den ersten Runden-Tisch-Verkehr.

Adventssamstage mit ver-
längerten Öffnungszeiten

Die Ettlinger Altstadt lädt mit ihren mittel-
alterlichen Gassen und den weihnachtlich 
geschmückten Albbrücken zum adventlichen 
Bummeln ein. Ob Boutiquen, Juweliere, 
Schreib- und Spielwarengeschäfte, Buch-
handlungen, Sportgeschäfte oder Beklei-
dungshäuser: Ettlingen bietet viel und bei 
der Suche nach Weihnachtsgeschenken wird 
man auf jeden Fall fündig.
Damit das Bummeln noch entspannter wird, 
verlängern viele Einzelhändler an den vier 
Adventssamstagen ihre Öffnungszeiten bis 
18 Uhr.
Natürlich sind die Adventssamstage in Ett-
lingen etwas Besonderes: es raschelt und 
duftet, es klingt und beschwingt. Lassen 
Sie sich beim Bummeln und Einkaufen von 
der Schneekönigin oder Tannia verzaubern, 
weihnachtliche Walkacts, die durch die Gas-
sen ziehen. Antreffen werden Sie die Stel-
zenfiguren am 9., 16. und 23. Dezember. So 
macht Einkaufen Spaß!
Um das Ganze noch angenehmer zu machen: 
nutzen Sie den ÖPNV oder den kostenfreien 
Shuttle-Service von den Parkmöglichkeiten 
auf dem Dickhäuterplatz in die Innenstadt. 
Der Zubringerservice wurde für die Weih-
nachtszeit extra ausgeweitet und fährt mon-
tags bis samstags von 8 bis 20 Uhr in Dauer-
schleife zwischen der Innenstadt Albstraße/
Ecke Schillerbrücke und dem Dickhäuter-
platz.
Selbstverständlich steht Ihnen auch das 
Parkhaus am Stadtbahnhof zur Verfügung.

BEI NOTRUF 
ANGEBEN:
• Wo geschah es?
• Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? 
• Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Weihnachtswunschtanne 
steht im Rathaus

Nur noch wenige Wochen bis Weihnachten 
und was gibt es Schöneres als leuchtende 
Kinderaugen an Heiligabend. In dieser be-
sinnlichen Weihnachtszeit möchte die Stadt 
aber auch den älteren Mitmenschen ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern und ihnen zeigen, 
dass sie nicht vergessen sind.

Deshalb richtet sich die Weihnachtswun-
schaktion, organisiert vom Amt für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren der Stadt, in 
diesem Jahr nicht nur an Kinder aus Fami-
lien, die Unterstützung benötigen, sondern 
auch an berechtigte Seniorinnen und Seni-
oren in den Ettlinger Pflegeheimen sowie an 
jene, die den Tafelladen der Diakonie besu-
chen.

Am 29. November wird der Weihnachtsbaum 
im Rathaus von den Kindern des städtischen 
Kindergarten Schluttenbach, gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Arnold, mit den Wunsch-
zetteln der Kinder sowie der Seniorinnen und 
Senioren geschmückt.

Und jetzt sind Sie gefragt! Sie machen den 
Kindern sowie den älteren Ettlingern eine 
Weihnachtsfreude, indem Sie einen Wunsch-
zettel vom Baum im Rathaus, oberes Foy-
er oder vom „digitalen Weihnachtsbaum“ 
auf der Homepage „pflücken“ und diesen 
Wunsch erfüllen.

Das Geschenk soll unverpackt zusammen 
mit dem Wunschzettel bis zum 14. Dezember 
beim Bürgerbüro oder dem Amt für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren in der Schiller-
str. 7–9 an den Albarkaden abgeben werden.

Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren bedankt sich schon heute herzlich bei 
allen, die sich an der Aktion beteiligen und 
wünscht eine besinnliche und frohe Vorweih-
nachtszeit.

Fragen zu dieser Aktion beantworten gerne 
Iamse Wipfler unter Tel. 101-148 oder Frau 
Adamzseski unter Tel. 101-146

Spendenbarometer fürs „Arista Nord“ für den  
Förderverein Hospiz e.V.

Leitungseinbindung ins bestehende Stromnetz

SWE Netz GmbH stärkt Energieinfrastruktur für die  
Höhenstadtteile

Abfuhrkalender ab Anfang Dezember im Bürgerbüro
Der Abfallwirtschaftsbetrieb verzichtet 2024 darauf, den Abfuhrkalender in hoher Auflage zu 
drucken, sondern setzt auf die digitale Lösung.
Wer keine Möglichkeit hat, sich den Abfuhrplan herunterzuladen, der bekommt ihn als ge-
drucktes Exemplar beim Bürgerbüro. Dort liegen sie ab Anfang Dezember aus.

Seit gut drei Wochen läuft die Spendenaktion 
für den Förderverein Hospiz Arista, um den 
Neubau des Hospiz- und Palliativ-Zentrums 
„Arista Nord“ am Standort Bruchsal zu unter-
stützen. Die Ettlinger 
haben in den zurück-
liegenden Tagen wie-
der ihr Herz fürs Hos-
piz bewiesen und über 
9.756 Euro gespendet: 
bereits ein Viertel des 
geplanten Spenden-
ziels von 39.214 Euro. 
Jeder Cent, jeder Euro 
zählt, denn, wenn je-
der ein Euro gibt, dann 
erreicht Ettlingen das 
gesteckte Ziel von 39 
214 Euro plus dem 
städtischen Grund-
stock von 5.000 Euro.
Gespendet werden 
kann auf das Spenden-
konto der Volksbank 
Ettlingen, IBAN DE08 
6609 1200 0166 8036 
16, oder man öffnet 

sein Portemonnaie und wirft sein Kleingeld 
in die Spendentrichter im Rathaus am 
Marktplatz 2 oder in der Touristinfo am 
Erwin-Vetter-Platz.

Die SWE Netz GmbH, die Tochtergesellschaft 
der Stadtwerke Ettlingen, setzt weiter konse-
quent auf die Modernisierung und den Aus-
bau der Energienetze, um die Versorgungssi-
cherheit für die Bürgerinnen und Bürger von 
Ettlingen sicherzustellen.
Im Rahmen der Gasleitungsverlegung von 
Ettlingenweier nach Schöllbronn im letzten 
Jahr wurde ein Strom-Mittelspannungskabel 
mitverlegt, das nun in das bestehende Netz 
integriert wird, um die Stromversorgung in 
den Höhenstadtteilen weiter zu optimieren.
Ein wesentlicher Schritt hierbei ist die Er-
richtung eines zusätzlichen Schaltgebäudes 
im Grünstreifen zwischen der Kreisstraße K 
3546 (Lange Straße) und dem nördlichen 
Wirtschaftsweg am Ortseingang von Schlut-
tenbach. Das olivgrüne und 1,65 Meter 
hohe Gebäude wird zwischen den Hecken 
im Grünstreifen platziert und fügt sich so 
gut in die Umgebung ein. Für die reibungs-

lose Kabelanbindung werden im Vorfeld im 
Wirtschaftsweg und Gehweg der Deichstraße 
kleinere Einbindegruben ausgehoben. Die 
Tiefbauarbeiten dafür starten voraussicht-
lich am Donnerstag, 30. November, und 
sollen bis spätestens Ende des Jahres abge-
schlossen sein.
Am Montag, 4. Dezember, erfolgt die Anliefe-
rung des Schaltgebäudes, was eine vorüber-
gehende Vollsperrung des Wirtschaftswegs 
zur Folge haben wird. An allen anderen Tagen 
wird die Baumaßnahme mit Teilsperrungen 
durchgeführt, sodass der Wirtschaftsweg 
durchgängig nutzbar ist. Der Straßenverkehr 
auf der Kreisstraße K 3546 ist nicht beein-
trächtigt.
Für weitere Informationen oder offene Fra-
gen steht der Kundendienst der SWE Netz 
GmbH von Montag bis Freitag zwischen 8 und 
16 Uhr unter Tel. 07243 101-8230 zur Verfü-
gung.
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13. Dezember

Kinderkonzert Mundart

Der Kinderchor der Thiebauthschule unter 
Leitung von Ingrid König präsentiert am 
Mittwoch, 13. Dezember um 16 Uhr im Eper-
naysaal im Schloss Lieder von und mit Serge 
Rieger und Veronica Kerber. Mini Küh heißt 
Müh, de Bello, de Storch, De Boby isch e Dra-
che, unser Katzel schloft, Schlof min Tierli, 
leise geht de Wind .

Ein Konzert für Groß und Klein – singen, la-
chen, tanzen, organisiert vom Kultur- und 
Sportamt in Kooperation mit Unsere Sprach-
heimat e. V. und den Mundartfreunden Ett-
lingen, vertreten durch Bernd Siemers und 
Michael Köhler.

Der vielfach ausgezeichnete Mundartpo-
et, Gitarrist, Mandola-Spieler und Sänger 
Serge Rieger aus dem elsässischen Surbourg 
schreibt und komponiert seine eigenen Lie-
der. Der Respekt vor dem Leben und die Be-
wahrung der Muttersprache gehören zu sei-
nen Lieblingsthemen. Seit über zehn Jahren 
geht er regelmäßig in elsässische und deut-
sche Schulen, um mit den Kindern auf Elsäs-
serdeutsch zu singen.

Die alemannischen Abendlieder der Hohen-
wettersbacher Mundartautorin Veronica 
Kerber sind in Zusammenarbeit mit ihrem 
Bruder, dem Komponisten Ludwig Tewes, 
entstanden.

Der Eintritt ist frei.

www.ettlingen.de/mundart
www.unsere-sprachheimat.de

Am Samstag, 9. Dezember, ab 16 Uhr: Öff-
nung der Informationsstände. Ab 18 Uhr 
Lesung mit anschließender Gesprächsrunde. 
Nähere Informationen unter Sternenkind.
tristan@gmail.com

Noch hängen die Motive in den Kunsträumen, aber bald in den Fenstern des Schlosses, das sich 
Tag für Tag dank der drei 7. Klassen des Albertus-Magnus-Gymnasiums in einen Adventskalen-
der verwandelt.

Jeden Tag ein Fenster mehr bestaunen

Schlossfassade wird wieder zum Adventskalender dank Albertus-Magnus-Gymnasium

Jeden Tag wird es ein Fenster heller werden, 
was die Herzen in dieser Jahreszeit erwär-
men wird. Zum siebten Mal verwandelt sich 
die Schlossfassade in einen überdimensiona-
len Adventskalender.

Die drei 7. Klassen des Albertus-Magnus-
Gymnasiums haben unter der künstlerischen 
Leitung der Kunstlehrerin Marietheres Kro-
me und Herrn Leube ganz individuell die 
Fenster des Schlosses gestaltet.

Die 60 Schüler und Schülerinnen haben 
bis zu zwei Wochen an ihren Motiven ge-
feilt, um sie so farbenfroh und realistisch 
wie möglich zu gestalten. Jeden Montag-
morgen wird modelliert, geschnitten und 
getüftelt. Das Thema des Adventskalen-
ders ist sehr alltagsnah gestaltet. Denn 
die Bilder nehmen den Betrachter mit auf 
seinem Abendspaziergang durch die Stadt, 
bei dem man gerne den einen oder anderen 
Blick in die hell erleuchteten Fenster wirft. 
So sieht man ein Mädchen beim Spielen 
mit der Katze oder eine Pizza wird in den 
Ofen geschoben oder der Nikolaus wandert 
durch die Stadt.

Klar wurde vor dem Basteln genau Maß ge-
nommen, damit die Fensterbilder perfekt 
in die Fensterrahmen des Schlosses pas-
sen. Für jede Fenstergruppe haben sie ver-
schiedene Schablonen angefertigt. Wenn 
das Motiv stand, haben sich die Schüler die 
Vorlage genommen und die bunten Trans-
parentpapiere darauf angepasst. Diese Ar-
beit verlangt echtes Fingerspitzengefühl, 

denn das dünne transparente Papier reißt 
schnell.

Für die Schülerinnen und Schüler ist der Ad-
ventskalender ein besonderes Projekt. Zu 
sehen, wie ihre Arbeit täglich von den Men-
schen bewundert wird, sei schon ziemlich 
aufregend. Und wenn der Sternlesmarkt am 
Abend seine Türen schließt, sind die Fens-
ter des Schlosses noch hell erleuchtet und 
ziehen neugierige Blicke der Passanten auf 
sich.

Hinter dem Projekt steckt eine Menge Ar-
beit. Nicht nur, dass das Material für die Bil-
der besorgt werden musste, ein Treffen und 
Absprachen mit dem Kultur- und Sportamt 
fand statt, das es sich auch nicht nehmen 
ließ, die Schüler beim Basteln zu besuchen. 
Die Kunstlehrer wussten die Jugendlichen 
immer wieder zu motivieren, die sich nun auf 
die Midissage freuen.

Es haben sich bereits viele Schüler angemel-
det, um mit ihren Eltern und Geschwistern 
den hell erleuchteten Adventskalender zu 
bestaunen. Dass das Schloss wieder so ad-
ventlich leuchten kann, ist auch dank der 
Kulturstiftung der Sparkasse Karlsruhe mög-
lich, die wieder das Projekt unterstützt.

Bis zum 6. Januar kann man die 24 Motive 
bestaunen.

Weitere Informationen zum Sternlesmarkt 
gibt es bei der Touristinformation Tel. 0 72 
43/1 01-333 und auf www.sternlesmarkt-
ettlingen.de.
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„Offenes Tor“ am  
Heiligen Abend lädt ein

Am Heiligen Abend öffnet das Diakonische 
Werk in Ettlingen wieder die Tore der Scheu-
ne zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier. 
Ein engagiertes Team von ehrenamtlichen 
Helfern erwartet am 24. Dezember von 17 
bis 22 Uhr junge und ältere Menschen, Al-
leinstehende und auch Familien aus Ettlin-
gen, die den Heiligen Abend einmal anders 
erleben, oder nicht allein sein möchten. 
Neben einem weihnachtlichen Programm 
wird Kaffee und Kuchen sowie ein festliches 
Weihnachtsessen angeboten, eine Bitte, 
bleiben Sie mit Erkältungssymptomen zu 
Hause.

Wir freuen uns über Gebäck- und Geldspen-
den sowie über weitere Ehrenamtliche, die in 
unserem Helferteam am Heiligen Abend mit-
helfen möchten. Spendenkonto: Sparkasse 
Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE96 6605 0101 
00010314 91 (Stichwort „Offenes Tor“).

Die Scheune befindet sich hinter dem Haupt-
gebäude der Diakonie, Pforzheimer Straße 
31, Zugang über den Hof. Für Gehbehinderte 
aus Ettlingen kann ein Fahrdienst organi-
siert werden. Bei Bedarf bitte bis spätestens 
15.12. unter 07243 5495-0 melden.

Freitag, 15. Dezember, 18 Uhr 
Kommen Sie mit auf einen musikalischen Rundgang mit Hannah Holm (Sopran) und 
Theresa Fritz (Blockflöte) in der Ausstellung „Leben auf der Burg“. Lauschen Sie  
mittelalterlichen wie modernen Klängen und kurzen Erläuterungen zum Leben im  
mittelalterlichen Ettlingen. 

60 Minuten, Tickets 12 € im Vorverkauf am Museumsshop

Sonntag, 3. Dezember, 15 Uhr  
Historische Altstadt mit Römerbad  
Kommen Sie mit auf eine spannende Entdeckungsreise in der historischen Altstadt 
Ettlingens und staunen Sie über die römische Badekultur. 

Sonntag, 10. Dezember, 15 Uhr  
Historische Altstadt   
Durch verwinkelte Gassen und über malerische Plätze führt der Weg zu den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten und lässt 2000 Jahre Stadtgeschichte lebendig werden. 

Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr  
Schlabbe, Hirsch und „Blutiger Knochen“   
Entdeckungsreise zu den historischen Wirtshäusern. Bei diesem Stadtrundgang 
erfahren Sie, welche bedeutende Rolle die Ettlinger Lokale im 18. und  
19. Jahrhundert für das örtliche Vereinsleben und die Politik gespielt haben  
und von den Begebenheiten, die sich dort abgespielt haben. 

Jeweils 60 Minuten, 3 €, Treffpunkt: Museumsshop im Schloss 

Museum Ettlingen

Veranstaltungen im Dezember

Mit offenen Bastel- und 
Leseangeboten  
Mi–So 11–18 Uhr 
 
 
 

Museum Ettlingen, Schloss 
07243 101-273 
museum@ettlingen.de

Führungen

Von Minnesang und Spielmannslust

Weihnachtszimmer im Schloss
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17. 12. 2023
16.30 Uhr · St.-Martin-Kirche Ettlingen

Kammerchor Ettlingen
Leitung: Ralf Keser

Musik zum
Advent

livingroom nights –  
Funky/ House
Im livingroom (im „Sternen“, Marktstraße 2) 
geht es am Freitag, 1. Dezember, ab 21 Uhr 
mit DJ Raba und Funky und House-Sounds 
weiter.
Gefeiert werden kann in der Lounge-Atmo-
sphäre bis 3 Uhr, Jugendliche ab 16 Jahren 
können bis Mitternacht bleiben.
Der Eintritt liegt bei 2 Euro. Veranstalter: 
913 Studio.
Die nächsten Termine im Überblick:
Freitag, 5. Januar, livingroom nights – 2010+
Freitag, 2. Februar, livingroom nights – Rap 
and R’n’B Night
Freitag, 1. März, livingroom nights – 
90er/2000er

Das kleine Zottel Mottel ist bei den Rüsselbohnen zum 
Weihnachtsfest eingeladen und freut sich sehr. Was braucht 
man eigentlich alles für Weihnachten? 
Eine tolle Weihnachtsgeschichte, in der das kleine Zottel 
Mottel begeistert entdeckt, was Weihnachten ist. Auch der 
Chor der Rüsselbohnen gibt ein Weihnachtskonzert und 
braucht dazu die Unterstützung vom Zottel Mottel und von 
den Kindern. Ein Stück zum Mitfiebern und Mitsingen.  
Dauer ca. 45 Minuten, ab 3 Jahren. Schloss/Rittersaal,  

VVK 8/11€; TK 9/12 €, Fam.-Karte VVK 32/TK 36€ 

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

Das kleine Zottel Mottel feiert Weihnachten 

So. 03.12.23, 14 & 16 Uhr

Poetry Slam 

Sa. 02.12.23, 20 Uhr

Sprachkünstler*innen der deutschsprachigen Slamszene treffen sich zu einer 
poetischen Kissenschlacht. Poetry Slam, das ist poetischer Rock 'n' Roll – das 
unterhaltsamste Literaturformat der Gegenwart. Nirgendwo sonst wird Sprache so 
attraktiv, originell und überraschend serviert. Dabei ist alles erlaubt, was mit Körper, 
Stimme und maximal einem Textblatt als Hilfsmittel machbar ist. Die Regeln sind einfach 
und international: Die vorgetragenen Texte müssen selbst geschrieben sein, es gibt ein 
Zeitlimit von sechs Minuten und Requisiten oder Verkleidungen sind nicht erlaubt. Am 
Ende bestimmt alleine das Publikum darüber, wer die Bühne als Sieger verlässt.
Mit dabei sind unter anderem: Kai Bosch (Backnang) - Baden-Württembergischer 
Landesmeister 2022, Gloria Timm (Heidelberg), Andreas Rebholz (Ulm) und FEATURED 
Thomas Franz (München). Moderator ist Stefan Unser aus Malsch. Der Slam ist eine 
Kooperation mit dem KOHI Kulturraum e.V. Stadthalle, VVK 12/14 €; AK 14/16 €

Hänsel und Gretel

So. 17.12.23, 15 Uhr

Die Kleine Oper Bad Homburg präsentiert mit dem flotten 
Familien-Musical wieder ein echtes Highlight für kleine und 
große Musikfreunde. Dass es sich hier um eine 
kindgerechte Bearbeitung der klassischen Märchenoper 
handelt, wird spätestens dann klar, wenn der Pianist 
tollpatschig ins Geschehen eingreift und umgehend von der 
Hexe in einen Raben verwandelt wird. Mit Situationskomik 
und Spannung singen und spielen sich die Figuren durch 
eine turbulente Handlung, die nicht immer so ganz 
bierernst mit dem Original übereinstimmt. 
Dauer ca. 70 Minuten, ab 5 Jahren. Stadthalle,              

VVK 8/11 €; TK 9/12€, Fam.-Karte: VVK 32; TK 36€

Foto: Monkey7

Foto: KKT

Foto: Wolfgang Fuhrmannek
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Finanzamt geschlossen
Das Finanzamt Ettlingen ist am Dienstag, 12. Dezember wegen Personalversammlung ab 
9.30 Uhr geschlossen.

Es war ein wunderschönes Fest der Diamantenen Hochzeit …

Blicken auf 60 gemeinsame Jahre: Maria und Wilfried Huck. Ihnen gratulierte zur Diamante-
nen Hochzeit Ortsvorsteherin Elke Werner.
So äußerten sich die Eheleute Maria und Will-
fried Huck, die anlässlich ihres 60. Ehejubilä-
ums quasi „zurück zu den Anfängen“ nach Bad 
Birnau gereist waren, wo sie sich in der Kloster-
kirche am 4. November 1963 das Ja-Wort ga-
ben. Zusammen mit der Tochter, dem Schwie-
gersohn und den beiden Enkelinnen mit ihren 
Partnern verbrachten sie wunderschöne Tage 
am Bodensee. So berichten beide ganz gerührt 
von dem bewegenden Gottesdienst, den vielen 
Kirchenbesuchern und der Gratulation. Ganz 
besonders aber genossen sie die Zeit mit der 
Familie, sie war immer das Wichtigste für uns.
Nach ihrer Rückkehr nach Spessart ließ es sich 
Ortsvorsteherin Elke Werner nicht nehmen 
und besuchte die beiden äußerst engagierten 
Spessarter, um die Glückwünsche des Ort-
schaftsrates, Gemeinderates, von Oberbür-
germeister Arnold sowie eine Ehrenurkunde 
des Ministerpräsidenten zu überbringen. 
Einmal mehr hob Frau Werner hervor, welche 
besondere Aufwertung für Spessart das künst-
lerische Engagement von Maria Huck bedeu-
te. So wird sie von der Ortsvorsteherin immer 
wieder als „Mutter von SpessArt“ bezeichnet, 
da diese sowohl den passenden Namen kreier-
te als auch viele Ausstellungen des Kunstkrei-
ses organisierte. Das „Spechtdorf“ ist ebenso 

auf eine Initiative von Maria Huck zurückzu-
führen. Hierzu hatte sie nämlich zum Jubilä-
umsjahr von Spessart 2015 die Idee, den Ort 
mit seinen Namensgebern zu schmücken. 
Viele Künstlerinnen und Künstler beteiligten 
sich, fertigten Spechte an, welche an Birken-
stämmen oder anderen Stellen befestigt wur-
den und diese zieren noch immer den Ort. Die 
Malerei begeistert Maria Huck schon von Kin-
desbeinen an. Deshalb ist es nicht verwunder-
lich, dass sie sich bei diversen Kunstkreisen 
einbringt und immer noch begeistert ihrem 
besonderen Hobby der Malerei nachgeht.
Hierbei kann sie sich immer auf die Unter-
stützung ihres Mannes Willfried verlassen. 
Gerne erinnern sich die beiden auch an frü-
here, sportlich aktive Zeiten zurück. So war 
Willfried Huck viele Jahre als Fußballer beim 
TSV Spessart aktiv. Danach war das Tennis-
spielen ihre gemeinsame Leidenschaft und 
nun sind beide beim Gesangverein Germania 
aktiv und bereichern sowohl mit Stimme als 
auch Humor den Verein.
Ortsvorsteherin Elke Werner wünschte den Jubi-
laren weitere aktive Jahre und beglückwünschte 
diese nochmals ausdrücklich zu ihrem beson-
deren Jubiläum und dem spürbar guten Zusam-
menhalt auch nach sechzig Jahren Ehe.
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Kauf heut eins mehr und 
bring’s hierher“ - Spenden-
aktion der Tafel Ettlingen
Bei der Ettlinger Tafel können Menschen 
mit geringem Einkommen und einem Tafel-
Ausweis günstig Lebensmittel kaufen. Eh-
renamtliche Mitarbeiter der Tafel holen die 
Lebensmittel im Einzel- und Großhandel ab 
und sortieren sie anschließend für den Ver-
kauf. Da haltbare Lebensmittel Mangelware 
in der Tafel sind, startet die Tafel Ettlingen 
auch in diesem Jahr die Aktion „Kauf heut 
eins mehr und bring‘s hierher“.
Am Samstag, 2. Dezember, von 10 bis 14 Uhr 
unterstützen Sie beim Einkauf im mein-real-
Markt in der Huttenkreuzstraße und im Edeka 
Aktiv Markt Piston in Ettlingen-West die Ta-
fel Ettlingen. Haltbare Grundnahrungsmit-
tel wie Mehl, Öl, Zucker, Salz, Nudeln, Reis, 
Konserven, Kaffee, Tee, Hülsenfrüchte oder 
Hygieneartikel wie Zahnpasta, Duschgel 
oder Bodylotion können nach dem Kauf an 
den Kassen abgegeben werden. Sie kommen 
dann direkt den Kunden der Tafel Ettlingen 
zugute.

Eintritt frei - um Spenden wird ge- 
beten. Wir danken der Kath. Seelsorge- 
einheit Ettlingen-Land und Pfarrer Dr. Merz 
für die freundliche Unterstützung.

ZAUBER 
DER CHORMUSIK  
IM ADVENT

www.hospizfoerderverein.de

Lassen Sie sich von der  
besonderen Atmosphäre der  
Kirche und den Klang der Lieder 
in den Advent entführen.

Es singen unter der 
         Leitung von

 Mathias Barth
der 

Jugendchor
Gesangverein

   Liederkranz 1871 e.V. Malsch
und das 

BE
NE

FI
Z 

FÜ
R 

HO
SP

IZ
3. ADVENT 
So, 17. Dez. 2023     17 Uhr  
Kirche St. Dionysius Ettlingenweier

DER CHORMUSIK 

Lassen Sie sich von der

Vokalensemble 
„Crossover“

aus Durmersheim 

Treffen der ehemaligen „Städtler“

Sternlesmarkt beginnt
Heute am Donnerstag öffnet der 36. Stern-
lesmarkt seine Türen. Bereits um 12 Uhr 
wird Oberbürgermeister Johannes Arnold 
den Markt offiziell eröffnen, den musi-
kalischen Part werden wieder die Kinder 
der Thiebauthschule übernehmen. Für die 
kleinen Besucher gibt es Hefesternle und 
Freifahrten auf dem Karussell vor dem Rat-
haus und der Eisenbahn vor der Schloss-
Apotheke. Ab 18 Uhr beginnt dann das 
weihnachtliche Bühnenprogramm, das im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltun-
gen und Termine zu finden ist oder unter 
www.ettlingen.de/sternlesmarkt. Neben 
Musik- und Gesangvereinen werden über-
regional bekannte Bands und Liederma-
cher für Besinnliches und weihnachtliche 
Evergreens sorgen.

An 20 Hütten kann man seine Gelüste stillen und 
währenddessen einen Blick auf Schönes bei den 
Ständen mit Kunsthandwerklichem werfen.

In den sieben Sternschnuppenhütten bieten 
13 Fördervereine und karitative Organisati-
onen Kulinarisches und Schönes für einen 

guten Zweck an. Und die Partnerstadt Menfi 
wird gleichfalls vertreten sein mit siziliani-
schen Spezereien.

An zentraler Stelle steht auch wieder die 
Krippe mit Rudi Bannwarths Figuren, vor der 
große und kleine Sternlesmarktbesucher im-
mer wieder staunend stehen.

Neu ist die Kinderbackstube auf dem Erwin-
Vetter-Platz, wo Kinder selbst Weihnachtsgut-
sel backen können, pro backende kleine Hand 
fünf Euro, in der Gruppe wird es günstiger. 
Märchentafeln laden in der Bruchgasse zum 
Verweilen ein und eine Weihnachtsgalerie 
der Tiere kann man am Kirchenplatz bestau-
nen.
Nicht zu vergessen, der Adventskalender in 
den Fenstern des Schlosses, der in diesem 
Jahr von drei siebten Klassen des Albertus-
Magnus-Gymnasiums gestaltet wird. Die 24 
Fenster nehmen mit in private Welten. Siehe 
auch Seite 4
Der Sternlesmarkt ist jeden Tag von 11 bis 21 
Uhr geöffnet.

Es ist eine schöne Tradition, das Rentner- und 
Pensionärstreffen der „Ehemaligen Städtle-
rinnen und Städtler“, zu dem das Rathaus vor 
Weihnachten die ehemaligen Mitarbeiter ins 
Schloss einlädt. Viele freuen sich auf diese 
Einladung, um die ‚alten‘ Kolleginnen und 
Kollegen mal wieder zu sehen, aber auch, um 
im Gespräch mit den Aktiven Neues zu erfah-
ren. Den musikalischen Auftakt machte das 
Streicherquartett der Musikschule, Selma 
Buszka, Anton Schäffer, Luisa von Schiersta-
edt und Benita Luithle.

Die Personalrats-Vorsitzende Karin Schwald 
ging in ihrer Begrüßung auf die kommenden 
Herausforderungen ein, in den kommenden 
zehn Jahren gehen über 200 Mitarbeiter in 
den Ruhestand und es sei derzeit schwer, 
qualifiziertes Personal zu finden. Sie erin-
nerte an den Ausbau der Digitalisierung und 
an die Wahl des Personalrates im nächsten 
Jahr. Mit „Vier Kerzen im Advent“ beschwor 
sie weihnachtlich-hoffungsvolle Zuversicht 
herauf.

Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker machte 
in Vertretung für OB Johannes Arnold deut-
lich, wenn das Klima im Team stimme, sei es 
um vieles leichter, Projekte gemeinsam um-
zusetzen. Und mit Blick auf die ehemaligen 
Städtler betonte er, „Seien Sie stolz, auf das, 
was sie erreicht haben.

Mit einem bebilderten Jahresrückblick ließ 
der BM das Jahr 2023 Revue passieren. Vom 
Neujahrsempfang mit Ehrungen über die 
Belebung der Innenstadt durch die Som-
merlounge oder die After work Party, viel 
sei für den Wasenpark gemacht worden. Der 
Spatenstich für die Schillerschule fand statt. 
Sie steht als pro toto für den Invest in die Bil-
dung, sie sei eine der letzten, die saniert wer-
de. Bei der kommunalen Wärmeplanung war-
tet von viel Arbeit auf uns und viel werde für 
den Radverkehr getan, als Stichwort nannte 
er den Höhenradweg, die Nutzerzahlen zei-
gen, er wird gut genutzt. Neue Baugebiete 
wurden erschlossen oder sie stehen kurz 
vor dem Abschluss wie auf dem ehemaligen 
Feuerwehrgelände, bereits bewohnt sind 
die Wohnungen auf dem Festplatz. So viele 
Zuschauer wie noch nie hatten die Festspie-
le und das 70-Jährige der Freundschaft von 
Epernay Ettlingen konnte gefeiert werden, 
viele private Kontakte gebe es in die Stadt in 
der Champagne.

Am Ende wünschte der BM allen Ehemaligen 
ein frohes, gesegnetes Fest im Kreise ihrer 
Lieben und „vor allem Gesundheit, damit wir 
uns im kommenden Jahr wieder treffen kön-
nen.“

Für die anschließende musikalische Unter-
malung des Nachmittags sorgte Harald Jung.

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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SONNTAG, 3. DEZEMBER 2023 
¬ 10.00 - 12.00 Uhr
„Scheune“, Pforzheimer Str. 31 (im Hof)

Idee + B
ild: Sandra 

Die Teilnahme ist kostenfrei.   
Über eine Spende für die Bewirtung freuen 
wir uns. - Wir bitten wegen der Bewirtung um 
eine Anmeldung  07243 9454-240 oder 
info@hospizdienst-ettlingen.de - doch auch 
spontan Entschlossene  sind willkommen.

am 1. Advent  
Sonntagsfrühstück  
für Trauernde 
Nach dem Verlust eines geliebten  
Menschen fällt es meist schwer, sich 
wieder dem Leben zuzuwenden. 
An Wochenende und Feiertagen wird 
die Lücke, die durch den Tod entstan-
den ist, oft besonders schmerzlich 
empfunden. 
Bei dem gemeinsamen  
Frühstück stehen Gepräch  
und Gedankenaustausch   
im Mittelpunkt. 
Sie können Kräfte sammeln für  
den Start in die neue Woche und  
erfahren, dass Sie mit Ihrer Trauer 
 nicht alleine sind. 
Auf Wunsch stehen  
Trauerbegleiter/innen  
für persönliche Gespräche bereit. 

Über eine Spende für die Bewirtung freuen 

Adventskalender auf der Ettlinger Engagementplattform

Nach dem erfolgreichen Start des digita-
len Adventskalenders im letzten Jahr mit 
über 3.000 Teilnehmenden wird es auch für 

Sensationelles Spenden-Ergebnis bei Benefiz-Projekt 
Scharinger & Friends:

Beim 6. Benefiz-Kulturabend am vergange-
nen Samstag in der Buhlschen Mühle kamen 
zum Jahresende noch einmal 23.500 Euro an 
Spenden für das Charityprojekt „Scharinger & 
Friends“ zusammen! In Ettlingen sorgten die 
Band COMBO CAJON, der Poetry Slamer Ste-
fan Unser, der Zauberer „Mister Black“ - Ernst 
Schwarz sowie der Musik-Kabarettist Markus 
Kapp für beste Unterhaltung der 200 Gäste!
Durch zehn unterschiedliche Scharinger & 
Friends-Veranstaltungen für die „gute Sache“ 
kamen im Jahr 2023 sensationelle 133.400 € 
für viele wichtige soziale Projekte im Stadt- 
und Landkreis Karlsruhe zusammen!
„Wir freuen uns selbstverständlich über das 
Rekordjahr von Scharinger & Friends, aber 

es geht gar nicht um schneller, höher, weiter, 
sondern um Spaß, Freude, Miteinander und 
jeder einzelne Euro, der mit Herz an die sozi-
alen Projekte gespendet wird, ist wichtig“, so 
der Initiator Rainer Scharinger.

Die Gesamt-Spenden-Summe nach 11 Jahren 
Scharinger & Friends beläuft sich auf beein-
druckende 947.357 Euro.

„Wir werden das Projekt Scharinger & Friends 
auch 2024 mit viel Spaß, Freude und Fleiß 
fortsetzen, um weiterhin vielen Menschen in 
Not helfen zu können“, versprach der Gastge-
ber zum Ende einer wunderschönen Veran-
staltung Rainer Scharinger.

Alle Infos unter: www.scharinger-friends.de

Alle Künstler des Kulturabends: im Hintergrund die Band „Combo Cajon“, vorne v.l. Rainer Scha-
ringer, Zauberer Ernst Schwarz, Kabarettist Markus Kapp und der Wortakrobat Stefan Unser.

Die Engagementplattform ist eine Website, 
die es allen Interessierten ermöglichen soll, 
ganz einfach und bequem von zu Hause aus per 
Mausklick alle Informationen und Angebote 
der Ettlinger Vereine und der ehrenamtlichen 
Organisationen aufrufen zu können, ohne da-
für das ganze Internet durchsuchen zu müssen.
Ab dem 1. Dezember kann man hier die Tür-
chen des digitalen Adventskalenders öffnen. 
Es lohnt sich, denn hinter jedem Türchen war-
ten tolle Preise, gestiftet von Stadt, Stadtwer-
ken und Gewerbetreibenden aus Ettlingen.
Mit der richtigen Antwort auf die Frage des 
Tages kann jeder an der Verlosung der Preise 
teilnehmen.
Einfach auf www.engagement.ettlingen.de 
gehen oder auf den QR-Code.

die diesjährige Adventszeit wieder einen 
Adventskalender auf der Ettlinger Engage-
mentplattform geben.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 30. November
17 Uhr Auf dem Weg – 1500 km zu mir
20 Uhr OPARadion Patagonien & Atacama
Freitag, 1. Dezember
15 Uhr Trolls 3 – Gemeinsam stark
17.30 Uhr Ein ganzes Leben
20.15 Uhr Die Tribute von Panem – The 
Ballad of Songbirds & Snakes
20.30 Uhr Auf dem Weg – 1500 km zu mir
Samstag, 2. Dezember
15 Uhr Checker Tobi und die Reise zu den 
fliegenden Flüssen
17.30 Uhr Callas – Paris
20.15 Uhr Die Tribute von Panem .
20.30 Uhr Auf dem Weg – 1500 km zu mir
Sonntag, 3. Dezember
11.30+17.30 Uhr Auf dem Weg – 1500 km 
zu mir
15 Uhr Trolls 3 – Gemeinsam stark
Uhr Die Tribute von Panem .
20.15 Uhr Ein ganzes Leben
Montag, 4. Dezember
17 Uhr Auf dem Weg – 1500 km zu mir
20 Uhr Multivison Australien – 
Norden&Zentrum
Dienstag (Kinotag), 5. Dezember
15 Uhr Checker Tobi und die Reise .
17+20.15 Uhr Die Tribute von Panem .
20.30 Uhr Auf dem Weg – 1500 km zu mir
Mittwoch, 6. Dezember
17 Uhr Weißt du noch
20 Uhr Multivision Neuseeland – Ein hal-
bes Jahr durch Land der Kiwis
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Glasfaserausbau im Gewer-
begebiet Ettlingen West

Eigentümer bitte melden
Das Gewerbegebiet Ettlingen West wird ab 
der Otto-Hahn-Straße in südlicher Richtung 
mit Glasfaser erschlossen. Die Bauarbeiten 
beginnen im Januar. Der Anschluss an das 
leistungsfähige Highspeed-Netz ist dabei 
während der Baumaßnahme kostenfrei, 
wenn das Grundstück nicht bereits mit Glas-
faser erschlossen ist. Zur Beauftragung des 
Glasfaseranschlusses benötigt die Netze BW 
von den Eigentümern/-innen ein ausgefüll-
tes und unterschriebenes Auftragsformu-
lar sowie den Grundstücksnutzungsvertrag 
(durch den aber keine Kosten entstehen!)
Alle Eigentümer/-innen im Ausbaugebiet 
sollten sich bis zum 15. Dezember bei der Net-
ze BW per E-Mail unter tk_hausanschluss_
nord@netze-bw.de melden. Mieter/-innen 
von Objekten im Ausbaugebiet mögen die 
Vermieter informieren.
Weiter Informationen und eine Übersicht 
der Bauabschnitte finden Sie auf der Inter-
netseite der Stadt Ettlingen - Entwickeln 
- Digitalisierung/Breitbandausbau - Breit-
bandausbau der Stadt Ettlingen

Personalausweise/Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei 
ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den 
Ortsverwaltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 10. bis 14. Novem-
ber, können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden, sobald der 
PIN-Brief eingegangen ist. Reisepässe, beantragt vom 3. bis 8. November, können unter 
Vorlage der alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im 
Bürgerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. 
Wartezeiten vermeiden? Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger

Auf der Höhe liegt er schon, der Schnee, mal 
schauen, ob auch Ettlingen bald ein weißes 
Kleid trägt.
Viele Menschen freuen sich jedes Jahr auf den 
Winter. Jedoch müssen damit unter anderem 
auch die Gehwege von Schnee sowie Schnee- 
und Eisglätte befreit werden. Im Folgenden 
sollen deshalb die wichtigsten Regelungen 
der Streupflichtsatzung der Stadt Ettlingen 
zur Vermeidung von Unfällen wegen Glatt-
eis und Schneeglätte in Erinnerung gerufen 
werden:

 Wer ist zum Winterdienst verpflichtet?
Straßenanlieger, d. h. Eigentümer und Besit-
zer (z. B. Mieter und Pächter über Hausord-
nung) von Grundstücken, die an einer Straße 
liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben oder solcher Grundstücke, die 
von der Straße durch eine im Eigentum der 
Stadt oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, 
wenn der Abstand zwischen Grundstücks-
grenze und Straße nicht mehr als 10 m, bei 
besonders breiten Straßen nicht mehr als die 
Hälfte der Straßenbreite beträgt.

 Bei welchen Flächen gilt die Winterdienst-
pflicht?
Auf dem Gehweg, auf dem gemeinsamen 
Geh- und Radweg, auf Treppenanlagen, auf 
dem Gehweg der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite, wenn nur auf dieser Straßenseite 
ein Gehweg vorhanden ist. Falls auf keiner 
Straßenseite ein Gehweg vorhanden ist, 
Flächen in einer Breite von 1,50 m ab Grund-
stücksgrenze. In verkehrsberuhigten Berei-
chen an deren Rand liegende Flächen in einer 
Breite von 1,50 m ab Grundstücksgrenze.

 Bis wann muss morgens spätestens ge-
räumt und bestreut werden?
Werktags: bis 7 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen: bis 8 Uhr

 Wie lange muss abends geräumt und be-
streut werden?
Bis 21 Uhr

 Wann und wie oft muss geräumt und be-
streut werden?
Unverzüglich nach Schneefall oder beim Auf-
tritt von Schnee- und Eisglätte, bei Bedarf 
auch wiederholt.

 Was genau ist zu tun?
Die Flächen sind in der Regel mindestens 
auf 1 m Breite von Schnee und auftauendem 
Eis zu räumen. Für jedes Hausgrundstück ist 
ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von 
mindestens 1 m zu räumen. Der geräumte 
Schnee und das auftauende Eis sind grund-
sätzlich auf dem restlichen Teil der Fläche, 
für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, 
anzuhäufen. Bei Schnee- und Eisglätte sind 
die Flächen sowie die Zugänge zur Fahrbahn 
rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie vom 
Fußgänger möglichst gefahrlos benutzt wer-
den können.

 Was darf zum Bestreuen verwendet wer-
den?
Sand, Splitt, Granulat, Asche.

 Wo bekomme ich unter anderem entspre-
chende Streumaterialien?
Baumärkte bzw. Baustoffhändler, Lebensmit-
telmärkte

 Welche Folgen kann es haben, wenn der 
Winterdienst nicht gemacht wird?
Wer dem Winterdienst nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig, was mit einer Geld-
buße geahndet werden kann. Kommt es zum 
Beispiel mit Fußgängern oder anderen Per-
sonen zu einem Unfall oder zu Schäden an 
Gegenständen, sind Haftungsansprüche ge-
genüber dem Straßenanlieger möglich.

 Wo sind weitere Informationen erhält-
lich?
Die Streupflichtsatzung der Stadt steht unter 
www.ettlingen.de (dort unter „Verwaltung“ 
und „Satzungen“) zum Herunterladen be-
reit. Weitere Rückfragen werden gerne unter 
0 72 43/1 01 – 4 19 beantwortet.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 30. November 2023 · Nr. 48  | 11

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146, 
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de 
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum: Daniela Adomeit, Tel. 
07243 9240277, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzielle Si-
cherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de 
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergän-
zende-unabhängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen am 5. Dezember.
Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.

Herausforderungen des Energiemarktes richtig begegnen, 
Chancen rechtzeitig ergreifen

Die Wirtschaftsförderung der Stadt Ettlingen 
hat zum Wirtschaftsforum Summit ins Grün-
haus der Stadtwerke Ettlingen geladen. Der 
Einladung folgten zahlreiche (über)regiona-
le Gäste und erhielten im Rahmen des Netz-
werkformats Impulse und spannende Ein-
blicke in Energiemaßnahmen zweier großer 
Wirtschaftsakteure aus Ettlingen.
Die Metallarbeitgeber in der Region Mitt-
lerer Oberrhein – Enz kritisieren die feh-
lende Verlässlichkeit in der Klimapolitik. 
„Deutschland hinkt bei allen Ausbauzielen 
hinterher. Das Delta zwischen Ambition und 
Umsetzungspraxis beim Ausbau von Wind-
turbinen und Photovoltaikanlagen, Übertra-
gungs- und Verteilnetzen sowie Speichern 
und Backup-Kraftwerken wird täglich grö-
ßer. Der Anstiegswinkel für die kommenden 
Jahre könnte irgendwann zu steil sein, sagte 
die Geschäftsführerin der Südwestmetall-
Bezirksgruppe Mittlerer Oberrhein - Enz, 
Cornelia Koch.
Damit Baden-Württemberg – wie von der Lan-
desregierung geplant – bis 2040 klimaneut-
ral werden könne, brauche es deutlich mehr 
Wasserstoff als bislang angenommen, er-
klärte Koch. Laut einer in der vergangenen 
Woche veröffentlichten Bedarfserhebung 
des baden-württembergischen Umweltmi-
nisteriums werde zwischen 2025 und 2040 
doppelt so viel Wasserstoff benötigt als 
eine Unternehmens-Abfrage vor zwei Jah-
ren ergab. „Zudem wird der Wasserstoff im 
Südwesten nun schon viel früher gebraucht 
als bislang gedacht. Ein schnellstmöglicher 
Anschluss an die europäischen Wasserstoff-
magistralen ist deshalb essenziell für unser 
Bundesland“.
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck 
hat bei der Vorstellung der Pläne für das 
deutsche Wasserstoff-Kernnetz am Dienstag 
erklärt, sein Ministerium arbeite gerade mit 
Hochdruck an einem Wasserstoffbeschleuni-
gungsgesetz. „Dies begrüßen wir natürlich 
ausdrücklich“, sagte Koch. „Angesichts der 
über fünfjährigen Verzögerungen bei den 
Strom-Übertragungsleitungen Ultranet und 
SuedLink bleiben aber dennoch Zweifel hin-
sichtlich des Tempos des Aufbaus des Wasser-
stoffnetzes.“

Neben dem Bau von Was-
serstoff-Pipelines kom-
me auch dem Ausbau der 
Mittel- und Niederspan-
nungs-Stromverteilnetze 
in Baden-Württemberg 
eine große Bedeutung 
zu, sagte die Arbeit-
gebervertreterin: „Die 
Integration größerer 
dezentraler Erneuerbare-
Energien-Anlagen bringt 
die Aufnahmefähigkeit der 
Verteilnetze bereits heute 
an ihre Grenzen. So muss-
ten schon Anträge für den 

Bau von erneuerbaren Energieerzeugungs-
anlagen wegen fehlender Netzkapazitäten 
abgelehnt werden.“
Der Netzausbau drohe zum Flaschenhals 
der Energiewende im Südwesten zu werden, 
warnte Koch.
Die nachfolgenden Präsentationen von 
Vertretern zweier Ettlinger Unternehmen, 
Liebherr und Bruker, verdeutlichten Mög-
lichkeiten nachhaltigen Wirtschaftens zur 
Einsparung von Energie. Philipp Lenz, Mit-
glied der Geschäftsleitung von Liebherr 
Ettlingen, zeigte am Beispiel eines Berg-
baubaggers, wie durch die Wiederaufarbei-
tung von Teilen statt deren Austausch als 
Geschäftsmodell erhebliche Einsparungen 
von Geld, Material und CO2 möglich sind und 
betonte hierbei, dass “Remanufacturing, der 
Premium-Service der Kreislaufwirtschaft, 
Teil des Beitrages von Liebherr zur Reduktion 
von Ressourcen und Emissionen ist.
Alexander Schmalz, Head of Global Facility 
Management von Bruker BioSpin, präsen-
tierte eine innovative Perspektive auf die 
industrielle Energiewende. Durch moderne 
Neubauten und durch Nutzung von Photo-
voltaik-überdachten Parkplatz- sowie Dach-
flächen konnte der Anteil an regenerativen 
Energieträgern erheblich gesteigert werden. 
Die Photovoltaik-Anlage deckt ca. 30 % des 
Energiebedarfes ab. Der Bau einer Helium-
rückgewinnungsanlage ermöglicht eine 
Rückführung und Wiederaufbereitung von 
eingesetztem Heliumgas und kann als Puffer 
bei Versorgungsengpässen genutzt werden.
Der Gastgeber des Wirtschaftsforums Sum-
mit Steffen Neumeister, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Ettlingen, freute sich über die 
„wichtigen Gespräche beim regen Netzwer-
ken aller Akteure“ in seinem Hause. Ober-
bürgermeister Johannes Arnold stellte die 
Signifikanz durch Unternehmen in Ettlingen 
heraus, die – neben den Gewerbesteuerzah-
lungen – auch „positive Synergien für die 
Kernstadt durch Belebung und der dortigen 
Gastronomie sowie dem lokalen Einzelhan-
del schaffen“. Der Dialog zwischen Industrie, 
Politik und lokaler Verwaltung bleibt ent-
scheidend, um gemeinsam zukunftsweisen-
de Wege zu beschreiten.
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Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und Familienzen-
trum e. V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do., 
9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten den Anrufbeantworter oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Zwergencafé –Treff für Eltern mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr
Mit der Geburt eines Kindes sind Freude, Wün-
sche, Hoffnungen und jede Menge Fragen 
verbunden. Im Zwergencafé sind alle Mütter 
und Väter mit ihren Babys im ersten Lebens-
jahr herzlich willkommen. Hier finden Sie die 
Möglichkeit, Ihre Erfahrungen, Gedanken und 
Fragen bei einem offenen Gespräch mit ande-
ren Müttern und Vätern auszutauschen.

Themen bei den nächsten Treffen:
06.12. Besuch von Birgit Gneiting von 

BeKi (Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung)

13.12. Vorstellung verschiedener päda-
gogischer Konzepte (Pikler, Mon-
tessori, Reggio, ...)

20.12. Besuch von Carolin Metzger vom 
Tageselternverein

Offenes Café 
Nach langer Pause kommt der Nikolaus am 
Donnerstag, 7.12. ab 16 Uhr wieder ins Of-
fene Café. Das „Offene Café“ im effeff bildet 
das Herzstück des Vereins. Seit seiner Grün-
dung im Jahr 1995 treffen sich hier Frauen 
in unterschiedlichen Lebensphasen mit und 
ohne Kinder einmal wöchentlich zum Gedan-
kenaustausch und Beisammensein.
Jeden Donnerstagnachmittag zwischen 16 
und 18.15 Uhr hat das effeff offene Türen für 
alle, die gerne in Gesellschaft sind.

Vereinswettbewerb „Gib deinem Verein 
deine Stimme“ der Volksbank Ettlingen eG 
Zur Erinnerung: Die Votingphase ist vom 
20. November - 13. Dezember. Mit eurer 
Stimme unter www.volksbank-ettlingen.
de könnt ihr die Integrationsarbeit unseres 
Vereins unterstützen. Näheres dazu und zum 
Voting auch auf unserer Homepage.

Quartier Musikerviertel und rundum
• Am Mittwoch, 06.12. laden wir ab 18 

Uhr herzlich ein zu einem Begegnungs-
treffen am Lagerfeuer vor dem effeff.

• Das ABTANZEN IM GATSCHINA-
PARK macht von November bis Fe-
bruar eine kleine Winterpause.  
Kontakt oder Infos unter Tel.: 0151 
15374313

Veranstaltungen:
Freitag, 1. Dezember
09:30 Multikulti-Krabbelgruppe 

Sonntag, 03. Dezember:
15:00 Offener Treff für jung verwitwete Fami-
lien

Montag, 04. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10:00 Stricken in der Stubb
10:30 Elterngeführte Krabbelgruppe

Dienstag, 05. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
09:00 Kurs für Babys im ersten Lebensjahr
10:30 Kurs für Babys im ersten Lebensjahr
12:00 Kleinkindkurs

Mittwoch, 06. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10:00 Zwergencafé mit Birgit Gneiting von 
BeKi
15:00 Großelternprojekt im K26
15:00 Patchworkgruppe
18:00 Musikerviertel: Begegnungstreffen 
am Lagerfeuer vor dem effeff

Donnerstag, 07. Dezember:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
09:00 Kurs für Babys im ersten Lebensjahr
10:30 Kurs für Babys im ersten Lebensjahr
16:00 Der Nikolaus kommt ins Offene Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen 
oder in einem Tigerhaus? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: Mo. 
- Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 34, 
Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 
945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Bürgertreff Neuwiesenreben

IMPRESSUM 
Herausgeber:  Große Kreisstadt Ettlingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
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Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinbarung 
0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist kosten-
los – eine Spende ist willkommen.
Stammcafé im Begegnungszentrum: am 
31. Januar ab 14:30 Uhr findet das nächste 
Stammcafé im „Café am Rosengarten“ im Be-
gegnungszentrum statt.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen
Der nächste Termin findet am 6. Dezember 
ab 15 Uhr im Begegnungszentrum, Kloster-
gasse 1, statt.
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – Seni-
orenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Das Begegnungszentrum ist vom 21. De-
zember bis einschließlich 5. Januar 2024 
geschlossen
Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Fax 718079)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538, bei Fragen können Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, Hel-
muth Kettenbach, wenden, Handy: 0171 – 
1233397

„Café am Rosengarten“
Wir laden Sie montags bis freitags von 14 und 
18 Uhr zum gemütlichen Zusammensein ein. 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
bieten Kaffee, Kuchen und Getränke an.

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 
19. Dezember um 11 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Es wird das Buch „Stay away from 
Gretchen“ von Susanne Abel besprochen. 
Gäste sind willkommen.

Tischtennis „Wirbelwind“
Am Montag, 11.12. um 18 Uhr findet unse-
re Jahresabschlussfeier (Essen bezahlt der 
Verein) in der Cafeteria des Begegnungszen-
trums statt. Das Hallenabschlussfest beginnt 
am 18.12. um 14 Uhr.
Wegen der Weihnachts-Schulferien (22.12.-
7.1.2024) ist die Sporthalle geschlossen. 
Letzte Trainingsmöglichkeit, Donnerstag, 
21.12. und 1. Trainingstag wieder Montag, 
8.1.
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Christuslegenden  
       von Selma Lagerlöf 
     Es liest Rolf Thurner  
        im Café am Rosengarten 
   

  Dienstag, 05.12.23: „Der Brunnen der weisen Männer“  

  Dienstag, 19.12.23: „Die Flucht nach Ägypten“     
                          jeweils 15 Uhr 

                      Eintritt frei 

 
 Plakat: A.-B. Brandel

Christuslegenden von Selma Lagerlöf:
Es liest Rolf Thurner - im Café am Rosengar-
ten (Begegnungszentrum)
Dienstag, 05.12.: „Der Brunnen der weisen 
Männer“ und am
Dienstag, 19.12.: „Die Flucht nach Ägypten“
jeweils um 15 Uhr, der Eintritt ist frei

Vernissage: Ein Fest für Auge und Ohr
„Leonardo da Vinci soll gesagt haben: Der 
Maler vermag mit dem Pinsel und der Farbe 
etwas zu schaffen, was dem Auge so wohl tut 
wie die Musik dem Ohr.“
Dies ist ein Zitat aus der Laudatio, die Eli-
sabeth Nüchtern bei der Vernissage zu den 
Bilden von Martina Nagorni im Begegnungs-
zentrum hielt.
Und wahrlich, wir haben ein Fest für Auge 
und Ohr gefeiert.
Elisabeth Nüchtern gab einen interessanten 
Einblick in Malweise und Intentionen der Ma-
lerin und deren Werdegang. Klaus Nagorni 
und Prof. Eberhard Siegel brachten mit Po-
saune und Euphonium Musik ins Haus und ins 
Ohr.
Nach Rilke sind Kunstwerke „geheimnisvol-
le Wesen“, und so möchte Martina Nagorni, 
dass ihre Malerei einen „Freiraum eröffnet, 
den der Betrachter mit eigenen Interpreta-
tionen füllen kann.“
Kommen Sie und überzeugen Sie sich selbst, 
nutzen Sie die Freiräume und machen Sie sich 
Ihre eigenen Bilder.
Das ist noch bis zu 27. Februar 2024 Mo.–Fr., 
14-18 Uhr möglich.

Veranstaltungstermine
Freitag, 1. Dezember.
10.00 Uhr – Hobby-Radler – Treff z. Wandern: 
Freibad Ettlingen
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
14.30 Uhr– Nachbarschaftstreff Schubert-
straße
14.30 Uhr – Wagner-Stammtisch
Montag, 4. Dezember
10.30 Uhr – Probe Theatergruppe „Die Unge-
zähmten“
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - Ka-
serne
14.00 Uhr – Handarbeitstreff
14.00 Uhr – Skat
14.00 Uhr – Mundorgelspieler
Dienstag, 5. Dezember
09.30 Uhr – Gedächtnistraining
10.00 Uhr – Schach „Die Denker“
10.00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.00 Uhr – Christuslegenden: Es liest Rolf 
Thurner
15.15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
17.30 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 6. Dezember
09.45 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10.00 Uhr – Englisch „Refresher“
10.00 Uhr – Mit Denksport geistig fit bleiben
10.00 Uhr – „Fitness Mix“ – Kurs 1
11.00 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr – „Fitness Mix“ – Kurs 2
14.30 Uhr – Doppelkopf
15.00 Uhr – Das Salongespräch
15.00 Uhr - Katholischer Frauenbund
15.00 Uhr – Flöten-Ensemble
17.00 Uhr – Line Dance Gruppe „Old Folks“
Donnerstag, 7. Dezember
10.00 Uhr – Fit am Stuhl
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - Ka-
serne
13.30 Uhr – Singgruppe von Gospel bis Bach
15.00 Uhr - Geselliges Singen
Freitag, 8. Dezember.
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
18.00 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz

Computertreff im Begegnungszentrum 
Ettlingen
Sie suchen Unterstützung bei der Nutzung 
Ihres Computers/Tablets/Smartphones oder 
haben Fragen zu spezifischen Programmen 
oder dem Internet? Dann sind Sie hier ge-
nau richtig! Wir bieten individuelle Hilfe und 
Beratung bei allen Fragen rund um verschie-
dene Geräte und das Internet. Zudem unter-
stützen wir Sie bei der Einrichtung von Ge-
räten, Programmen und zeigen Ihnen Tipps 
und Tricks für den Alltagsgebrauch.
Der Computertreff im Begegnungszentrum ist 
ein offener Treffpunkt für alle Interessierten, 
unabhängig von Alter und Erfahrungsstand. 
Hier können Sie sich in entspannter Atmo-
sphäre mit anderen Nutzern austauschen und 
von gegenseitigem Wissen profitieren. Besu-
chen Sie uns gerne zu unseren Terminen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Workshops für Computer und Smartpho-
nes:
Freitag, 01.12. - Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen.
Dienstag, 05.12. Hilfe beim Verwalten von 
Dateien und Ordnern
Mittwoch, 06.12. Hilfe beim Organisieren 
und Auffinden von Dateien
Freitag, 08.12. – Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen.
Jeweils um 10 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich (Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5.-€ erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Info auch in unserem Flyer, der dort ausliegt.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde
dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr
Yoga auf dem Stuhl montags um 9:00 Uhr 
und 10:15 Uhr
Sturzprävention dienstags um 9:30 Uhr und 
10:45 Uhr
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“ 
dienstags von 16 bis 17 Uhr
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1
Die „Entensee-Radler“ machen eine Win-
terpause.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

SWIMMING FOR FUTURE
24. Nov. 2023
AWO Kinder- & Jugendzentrum Specht
Rohrackerweg 24
Tel.: 07243-4704
www.kjz-specht.de

Herzlich willkommen!
SWIMMING FOR FUTURE
Wir setzen uns für benachteiligte Kinder 
ein, die schwimmen lernen möchten. Nicht 
schwimmen zu können, ist eine reale Bedro-
hung. Mach mit und gewinne ein Stück mehr 
Freiheit!
JANUAR-APRIL 2024, immer dienstags von 
15 bis 16 Uhr – außerhalb der Schulferien 
(genauer Start-Termin wird noch mitgeteilt), 

Albgaubad Ettlingen, Lehrschwimmhalle, 
Luisenstraße 14, 76275 Ettlingen.
Der Schwimmkurs ist kostenfrei. Die Finan-
zierung läuft über den Förderpenny. Es gibt 
10 Plätze für Schwimmanfänger von 6-7 Jah-
ren.
Bei den Schwimmunterrichtsstunden werden 
die Kinder von einer Schwimmlehrerin unter-
richtet und einer Mitarbeiterin des Spechts 
betreut. Deutschkenntnisse erforderlich. 
Selbstständige Anreise.
Anmeldung bis 06.12. unter: 07243/4704, 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder persön-
lich.

Wunschbaumaktion für bedürftige Kinder
Kaufland erfüllt Kinderwünsche zu Weih-
nachten. An ausgewählten Standorten ko-
operieren Kaufland-Filialen mit verschie-
denen sozialen Einrichtungen, wie auch 
unserem Kinder- und Jugendzentrum Specht. 
Die Kinder können aus dem „Wunschbaum-
katalog“ von Kaufland ihre Weihnachtswün-
sche auswählen und das Unternehmen über-
nimmt die komplette Organisation.
Für jedes Kind wird eine Karte mit seinem 
Wunsch geschrieben. Diese Karten werden 
an einem geschmückten Weihnachtsbaum 
in den jeweiligen Kaufland-Märkten ange-
bracht. Kaufland-Kunden können sich vom 
4. bis 11. Dezember die Wunschkarten vom 
Baum nehmen und an der Kundeninformati-
on das Geschenk im Wert von bis zu 15 Euro 
käuflich erwerben. Am Geschenk wird eine 
Grußkarte des Schenkenden angebracht, auf 
dem er ein paar persönliche Worte hinterlas-
sen kann. Die Geschenke werden in der Zeit 
vom 13. bis 18. Dezember übergeben.
Kommt persönlich vorbei, schaut in den 
Katalog und bekommt schon bald euer Ge-
schenk! Wir appellieren daran, dass jede*r 
der/die benachteiligt ist, dies selbst ein-
schätzen kann.

Achtung: Töpferkurse entfallen bis auf 
Weiteres!
Die Töpferkurse können bis auf Weiteres nicht 
stattfinden, da unser Brennofen defekt ist. 
Wir bitten um Verständnis. Sobald der Brenn-
ofen wieder einsatzbereit ist, wird dies hier 
und auf der Homepage verkündet.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de

Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 3,00 € pro 
Wochentag, ein Probetermin ist kostenlos, 
bei Interesse einfach melden.

Montagstreff
Montag 14:30-18 Uhr

Dienstagstreff
Dienstag 14:30-18:00 Uhr

Jungstreff (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr

Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Mädchentreff (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30-17:30 Uhr

Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18-21 Uhr, Freitag 18-22 Uhr und 
jeden 2. und 4. Samstag im Monat
*Anmeldung über jz.ettlingen@awo-ka-
land.de oder 07243/4704

Multikulturelles Leben

Weihnachtliches Bastelcafé 
im K26
Die nächsten 2 Donnerstage, am 07. und 14. 
Dezember, wird es kreativ im Begegnungs-
café des AK Asyl .. Das weihnachtliche Bas-
telangebot für Erwachsene und Kinder lädt 
ein zum Schnippeln, Basteln, Kleben, Malen 
.. Kommen Sie vorbei und werden Sie kreativ! 
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) findet jeden Donnerstag von 
17 bis 19 Uhr statt und ist ein Treffpunkt für 
geflüchtete Menschen und Ehrenamtliche. 
Herzlich eingeladen sind auch alle, die sich 
über das Thema informieren möchten oder 
einfach ein nettes Gespräch bei einer gemüt-
lichen Tasse Kaffee oder Tee suchen. Weitere 
Infos unter www.asylettlingen.de

 
 Foto: pixabay

Interkultureller Spiele-
nachmittag

 
 Foto: pixabay

Spielen verbindet, 
schafft Begegnung 
auch über Sprach-
barrieren hinweg . 
und macht einfach 
Spaß! Das Integra-
tionsbüro und der 

türkisch-islamische Kulturverein zusammen 
mit der Elternstiftung Baden-Württemberg 
laden herzlich ein zu einem interkulturellen 
Spielenachmittag am Samstag, 2.12. von 15 
bis 18 Uhr im K26 Begegnungsladen (Kro-
nenstr. 26) für Groß und Klein. Gemeinsam 
möchten wir Brettspiele, Kartenspiele etc. 
aus verschiedenen Ländern kennenlernen 
und zusammen spielen. Für Getränke und 
Snacks ist gesorgt, keine Anmeldung not-
wendig. Es können gerne eigene Spiele, auch 
aus der eigenen Heimat, mitgebracht wer-
den!
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Lokale Agenda

Weltladen

Gläser aus Eswatini  
(Swasiland)
Die Glasmanufaktur Ngwenya Glass fertigt seit 
knapp 30 Jahren hochwertige Glasprodukte 
aus 100 % recyceltem Glas. Die Produktpa-
lette reicht von originellen mundgeblasenem 
Trinkgläsern bis hin zu ganz eigenen Inter-
pretationen der afrikanischen Tierwelt. Das 
Besondere: Hier wird Altglas so verschnitten, 
dass es zu Weinkelchen, Saftgläsern, Sherry-
gläsern oder Sektgläsern wird.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Die Manufaktur ist auch ein Vorreiter in Sa-
chen Umweltschutz und Nachhaltigkeit.
So werden 70 % des Strombedarfs von Solarpa-
nels auf dem Dach der Glasbläserei erzeugt, die 
Brennöfen werden mit recyceltem Altöl betrie-
ben, die Verpackung basiert auf Altpapier und 
es wurde eine Regenwasserzisterne installiert, 
um das für die Produktion benötigte Kühlwas-
ser bereitzustellen. Ebenso wird Abwasser wie-
deraufbereitet und zur Kühlung verwendet. 
Ngwenya Glass engagiert sich auch seit zwei 
Jahrzehnten aktiv im Tierschutz.
Glassammlergruppen aus dem Umland der 
Manufaktur erhalten von Ngwenya Glass 
ein Nebeneinkommen, indem sie ihr Altglas 
direkt dort abliefern. So erhalten viele Men-
schen ein einträgliches Einkommen, indem 
Sie alte Flaschen zu den Produktionsstätten 
bringen, die man ihnen dort abkauft und 
weiterverarbeitet. In der Produktion selbst 
arbeiten viele sozial benachteiligte Men-
schen, die ansonsten kaum eine Chance auf 
Ausbildung und einen festen Arbeitsplatz 
hätten. Doch nicht nur die Produkte selbst, 
sondern auch die Verpackungen sind aus re-
cycelten Materialien hergestellt.
Ngwenya Glass organisiert auch Charity-Ver-
anstaltung, bei denen Spenden gesammelt 
werden, um das örtliche Krankenhaus, Schulen 
und benachteiligte Waisenkinder zu unterstüt-
zen. Das Motto von Ngwenya Glass lautet pas-
senderweise: The glass is greener on our side 
(Auf unserer Seite ist das Glas grüner).
Fair einkaufen mit sozialer und ökologischer 
Verantwortung im Weltladen Ettlingen, Leo-
poldstr. 20, geöffnet Montag – Freitag von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 
13 Uhr, Adventssamstage von 10 bis 16 Uhr, 
Tel. 94 55 94 www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule Ettlingen

Weihnachtslieder zum Mit-
singen

 
Die drei Chöre der Musikschule Ettlingen 
laden am 2.12. um 19 Uhr zu einem Mitsing-
Konzert in den Saal der Musikschule ein. 
Neben bekannten Melodien, die von allen 
zusammen gesungen werden, stehen Lieder 
aus verschiedenen Kulturen für Chor und Vo-
kalsolisten auf dem Programm. 

Die Leitung haben Mercedes Guerrero und 
Magdalena Wolfarth. Der Eintritt ist frei.

 
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Erwin-
Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per 
E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Ver-
fügung.

 
 Plakate: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Erwin-
Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzheimer 
Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht 
Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch 
telefonisch (07243/101-312) und per Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Stadtbibliothek

Geschenktipp
Gutschein für ein Lesejahr
Verschenken Sie die Auswahl aus über 50 
000 Büchern, Zeitschriften, Hörbüchern, 
Spielen und Filmen . Mit einem Gutschein 
für 20 € kann der/die Beschenkte ein Jahr 
lang alle unsere Angebote nutzen, nicht 
nur vor Ort, sondern auch digital!
Gutscheine erhalten Sie vor Ort zu unse-
ren Öffnungszeiten.

​

​
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 Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Verfügbare Restplätze  
im 2. Semester 2023
Die aktuellen Kursinformationen zu den lau-
fenden Präsenzkursen und Online-Angebo-
ten entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.vhsettlingen.de.
Das neue Herbst-/Wintersemester läuft und 
eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für die 
folgenden Kurse noch möglich. Wir freuen 
uns auf Ihre Buchungen!
Für unsere Teilnehmenden haben wir ne-
ben bewährten und beliebten Angeboten 
auch wieder neue Themen / Workshops / 
Vorträge / Kurse vorbereitet:
G4251: Workshop Salsa/Bachata / Grund-
kenntnisse aufbauen
1 x freitags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab 
15.12.2023 / VHS-Hauptgebäude

G2333: Workshop Yoga: Stärkung des Rü-
ckens
1 x sonntags, 16.00 bis 19.00 Uhr, ab 
03.12.2023 / VHS-Hauptgebäude
K2045: Offene Malwerkstatt
Vierzehntägig freitags, 15.00 bis 18.00 Uhr / 
VHS-Hauptgebäude
K2061: Fotokunst mit dem Smartphone und 
Tablet - besonders für Ältere geeignet -
1 x samstags, 09.30 bis 16.00 Uhr, ab 
02.12.2023 / VHS-Hauptgebäude
S2263: Italienischer Filmabend
1 x freitags, 19.00 bis 21.00 Uhr, ab 
08.12.2023 / VHS-Hauptgebäude

Das neue Programm für das 1. Semester 
2024 erscheint am

15. Januar 2024

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlin-
gen
Tel. 07243 101-483/-484/-485, E-Mail: 
vhs@ettlingen.de

 
 Foto: Antje Bienefeld

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Coaching4future
Einige Klassen des AMG hatten die Mög-
lichkeit, im Rahmen der „Expedition d“ des 
coaching4future-Programms verschiedene 
Berufe in den Bereichen Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaft und Technik 
(MINT) kennenzulernen.
Coaching4future ist ein Programm des Bil-
dungsnetzwerks Baden-Württemberg, 
welches es sich zur Aufgabe gemacht hat, 
Schülern und Schülerinnen zu zeigen, wie 
vielseitig und kreativ MINT-Berufe sind. Die 
„expedition d“ beschäftigt sich hauptsäch-
lich mit den Themen Digitalisierung und Wei-
terentwicklung des Bildungssystems.
Nach einer kurzen Einführung wurden die 
Teilnehmer:innen in den oberen Bereich des 
Wagens geführt und erhielten Tablets für 
die bevorstehenden Aufgaben. In Gruppen 
konnten sie sich dann zwischen Themen wie 
Klassenzimmer 2030, intelligente Jacke, 
verschiedenen VR-Projekten und vielen wei-
teren Angeboten entscheiden. Jeder Gruppe 
wurden interaktive Stationen wie Coding, 
Databases und Virtual Reality vorgeschla-

gen, welche sie bearbeiten konnten. Zu je-
der Station wurden Informationen und eine 
Aufgabe vorbereitet, die Schülerinnen und 
Schüler selbstständig bearbeiteten, um ihr 
Wissen zu vertiefen. Anschließend wurden 
die Aufgaben mit einem Quiz abgeschlossen 
und die Gewinner:innen erhielten ein klei-
nes Andenken aus dem projekteigenen 3D-
Drucker. Zusammen wurden die Stationen 
besprochen und Schüler:innen hatten die 
Möglichkeit, ihre Gedanken und Ideen mit 
der Gruppe zu teilen.
Zum Abschluss konnten einige Klassen zu-
sätzlich an einem Workshop teilnehmen.
Die IMP-Gruppe zehnten Klassen beschäf-
tigte sich in ihrem Workshop beispielsweise 
mit dem Studium und der Ausbildung von 
MINT-Berufen. Die Schülerinnen und Schüler 
wurden über viele verschiedene Wege, um in 
MINT-Bereichen zu arbeiten, aufgeklärt und 
erfuhren, wie sie selbst ihre Zukunft besser 
gestalten können.
Mehrere Lerngruppen aus Klasse neun nah-
men am Workshop „Escape the Truck“ teil. 
Hier wurde der „expedition d“ Truck von 
dessen KI übernommen und musste von den 
Schüler:innen befreit werden, damit diese 
aus dem Truck entkommen konnten.
Hierfür bekamen die Schüler Tablets, auf de-
nen sie Rätsel lösen mussten. Dabei ging es 
um Skills wie zum Beispiel das Einschätzen 
der Seriosität verschiedener Artikel im In-
ternet oder die Wahl der richtigen Sprache 
im Internet auf Plattformen wie Snapchat, 
Instagram oder in E-Mails. Auf diese Weise 
konnten sie drei USB-Sticks und einen ‘‘Es-
cape-Button’‘ finden. Zum Schluss wurden 
noch andere wichtige Skills vorgestellt.
Die IMP-Gruppe der achten Klasse beschäf-
tigte sich mit Handy-Apps, das Informatik-
Leistungsfach beschäftigte sich mit Innova-
tionen.
Vielen Dank für die sehr gute Organisation 
der dreitägigen Veranstaltung vom 15.11. 
bis 17.11. durch Herrn Scherer.
Yvette, Lara und Joscha, Schülerzeitung Fu-
runkel

 
Ein Truck voller Technologien bot 3 Tage lang 
für die Schüler:innen des AMGs einen Ein-
blick in MINT-Berufe und die digitale Arbeits-
welt. Foto: Albertus-Magnus-Gymnasium

Abtauchen in die Welt von „Ocean City“
Die Klasse 6c begab sich kürzlich auf ein li-
terarisches Abenteuer in der Stadtbibliothek 
Ettlingen, um an einer fesselnden Autorenle-
sung teilzunehmen. Frank Maria Reifenberg 
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präsentierte sein Werk „Ocean City“, und die 
Schüler waren gespannt darauf, in die Tiefen 
dieser faszinierenden Geschichte einzutau-
chen.

Die Stadtbibliothek bot den perfekten Rah-
men für dieses literarische Ereignis. Die Klas-
se versammelte sich gespannt, als der Autor 
die Entstehungsgeschichte seines Buches 
teilte und einen Einblick in die Welt von „Oce-
an City“ gewährte. Die Schüler lauschten 
aufmerksam den Worten des Schriftstellers, 
während er die Hintergründe, Inspirationen 
und Herausforderungen beim Schreiben die-
ses Buches beleuchtete. Zunächst wurde frei 
assoziiert, wie und was in dieser Geschichte 
passieren könnte und der Autor nahm die 
Überlegungen auf und führte in die Ge-
schichte ein.

Die Geschichte rund um den Protagonisten 
Jackson und seinem Freund Crockie entführ-
te die Klasse in eine faszinierende Unterwas-
serwelt, voller Geheimnisse und Abenteuer. 
Die Hauptfiguren und ihre Reise durch diese 
fantastische Umgebung fesselten die Auf-
merksamkeit der Schüler, die gespannt den 
Ausführungen des Autors folgten.

Nach der Lesung hatten die Schüler die Gele-
genheit, dem Autor Fragen zu stellen. Diese 
Interaktion ermöglichte es ihnen, mehr über 
den kreativen Prozess des Schreibens zu er-
fahren und persönliche Einblicke in die Welt 
des Autors zu gewinnen.

Die Autorenlesung in der Stadtbibliothek 
Ettlingen war nicht nur eine Gelegenheit, das 
Buch „Ocean City“ kennenzulernen, sondern 
auch eine inspirierende Erfahrung für die 
Schüler. Die direkte Begegnung mit einem 
Autor erweiterte ihren Horizont und weckte 
möglicherweise auch das Interesse am eige-
nen Schreiben. Zudem sind solche Veranstal-
tungen wichtig, um das Lesen in den Fokus 
zu rücken.

Die Faszination Natur:  
„Tagebuch einer Biene“

Die Klasse 6c erlebte gemeinsam mit ihrem 
Klassen- und Biologielehrer Herrn Ullrich 
einen aufregenden Schulkinobesuch mit 
dem Film „Tagebuch einer Biene“. Der Film 
bot nicht nur Unterhaltung, sondern ver-
tiefte auch das Verständnis für die faszi-
nierende Welt der Bienen. Mit Bezug zum 
Lehrplan wird das im Unterricht noch zu 
Erlernende greifbar und weckt Interesse auf 
mehr. Der Kinobesuch förderte nicht nur die 
Zusammenarbeit und den Ideenaustausch 
der Schülerinnen und Schüler, sondern er-
möglichte auch eine Erweiterung der Ler-
nerfahrung über die Klassenzimmergrenzen 
hinaus. Die Klasse verließ das Kino mit einem 
tieferen Verständnis für die Bedeutung von 
Bienen im Ökosystem und einem gemein-
samen Staunen über die Wunder der Natur. 
Solche Schulkinobesuche bereichern die 
schulische Bildung und fördern nachhaltiges 
Lernen über den Unterricht hinaus. Vielen 
Dank für die Erfahrung!

Eichendorff-Gymnasium

Erfolgreiche Turnierteilnahme
Die SMV des Eichendorff-Gymnasiums hat das 
Schuljahr 2023/24 unter das Motto ‚Sport' 
gestellt. Mit dem ‚Trikottag' vor den Herbst-
ferien und der Planung einiger Sportturniere 
ist das Thema auch schon im Schulalltag an-
gekommen.
Die Lehrer des EG wollten dabei den Schüle-
rInnen in nichts nachstehen und mit gutem 
Beispiel vorangehen und traten mit einer 
Mixed-Mannschaft beim traditionellen Leh-
rer-Volleyballturnier am Otto-Hahn-Gymna-
sium in Karlsruhe an.
In der Vorrunde wurde ein klarer Sieg ge-
gen das Team von ehemaligen Schülern und 
Schülerinnen des OHG erzielt und auch ge-
gen die Mannschaften des Privatgymnasiums 
Schwetzingen und des Lise-Meitner-Gymna-
siums aus Königsbach hatten die EG-Lehrer 
am Ende die Nase vorn. In der Hauptrunde 
um den Turniersieg wurde auch der Lokalri-
vale AMG besiegt. Letztendlich musste man 
sich nur den Gastgebern knapp geschlagen 
geben und beendete das Turnier auf einem 
guten 2. Platz.

Pestalozzischule

Jugendbegleiter für die Pestalozzi-
schule gesucht
Die Ganztagsschule an der Pestalozzi-
schule in Ettlingen-West sucht für sofort 
oder ab September neue Jugendbegleiter 
für die Betreuung der Kinder beim Mittag-
essen und in der Mittagspause.
Die Arbeitszeit ist von 12 Uhr bis 14 Uhr 
von Montag bis Donnerstag. Es ist aber 
auch möglich, weniger als vier Tage zu 
arbeiten.
Die Bezahlung läuft über die Ehrenamts-
pauschale und beträgt pro geleisteter 
Stunde 10 Euro.
Bei Interesse melden Sie sich unter post-
stelle@pes-ettlingen.de oder
telefonisch unter 07243 101339.

Carl-Orff-Schule

Befristete Stelle an der Carl-Orff-Schule
Sie möchten an der Carl-Orff-Schule, SBBZ 
mit dem Förderschwerpunkt Lernen tätig 
sein? Wir suchen nach einer Person mit pä-
dagogischer Erfahrung, die bis zu Vollzeit 

an der Schule unterstützend mitwirkt. Die 
befristete Stelle ist bis 04.12.23 unter htt-
ps://lehrer-online-bw.de/,Lde/Startseite/
lobw/vpoinfo ausgeschrieben. Für weitere 
Informationen melden Sie sich gerne unter 
poststelle@cos-ettlingen.de oder 07243 
101 338

Wilhelm-Röpke-Schule

Einsatz für Blutkrebspatienten

 
 Foto: Strauß

'Gemeinsam gegen 
Blutkrebs' lautete 
die Devise bei der 
diesjährigen DKMS-
Aktion in der Wil-
helm-Röpke-Schule. 
Organisiert von Dirk 
WelImann konnten 
Volunteers der Or-
ganisation über das 
Thema informieren 
und eine Registrie-

rungsaktion durchführen. Dabei ging es am 
Freitag darum, Schüler zu motivieren, sich 
als potenzielle Stammzellspender registrie-
ren zu lassen. Im ersten Stock saßen Romy, 
Michelle (beide WGJ1-5), Simon-Daniel 
und Mario (beide BK2-2) mit sichtbar guter 
Laune vor Materialien des DKMS. „Ich war 
überzeugt von der guten Sache“, erklärte 
Simon-Daniel auf die Frage, warum er heu-
te die Aktion unterstützt. „Wir waren neu-
gierig und haben uns gesagt, komm, dann 
helfen wir!“ ergänzen Romy und Michelle. 
Die Freiwilligen konnten schon etliche Mit-
schüler in die Registrierung einweisen und 
bei der Teilnahme helfen. „Als Klassenspre-
cher möchte ich ein Vorbild für andere Schü-
ler sein“, erläutert Mario seine Motivation. 
Auch zwei weitere Schülerinnen nutzen die 
Wattestäbchen für eine Registrierung. „Es 
ist ein gutes Gefühl, Teil dieser Sache zu sein 
und potenziell ein Menschenleben mit der 
Registrierung retten zu können“, erläutern 
die Jugendlichen.
Die Volunteers der DKMS rechneten durch 
die Aktion etwa 100 neuen Registrierungen 
zu bekommen. Doch selbst wenn die Veran-
staltung schon gelaufen ist, kann man noch 
selber aktiv werden: Auf der Webseite der 
DKMS können Registrierungssets kostenfrei 
nach Hause bestellt werden. Mit Hilfe eines 
einfachen Wangenabstrichs kann man so 
vielleicht selber jemandem das Leben ret-
ten.

Albert-Einstein-Schule

Tag der offenen Türen 2024

Probieren geht über Studieren ...
. besagt eine alte Weisheit, die gewisserma-
ßen auch das Motto am Mittwoch, 22.11.23, 
war, denn dieser stand ganz im Zeichen von 
gleich drei „Schnupperveranstaltungen“.
Die diesjährigen Abiturientinnen und Abi-
turienten besuchten die Universitäten und 
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Hochschulen des Landes, welche im Rahmen 
des bundesweiten Campus-Tags ihre Türen 
für Studieninteressierte öffneten.
Zeitgleich waren rund 50 Realschülerinnen 
und -schüler aus der Region zu Gast an der 
AES, um sich vor Ort an verschiedenen Sta-
tionen ein Bild von den bei uns angebote-
nen Profilen des Technischen Gymnasiums 
sowie des Berufskollegs mit seiner Industrie 
4.0-Anlage zu machen.
In diesem Zusammenhang stand auch eine 
Abordnung von Schülerbotschaftern an un-
sere Kooperationschule in Malsch, die Hans-
Thoma-Schule (HTS), welche dort zusammen 
mit Herrn Fäger den Achtklässlern Möglich-
keiten eines Oberstufenbesuchs vorstellten. 
Diese Veranstaltung wurde am Abend abge-
rundet durch eine Podiumsdiskussion für die 
Mittelstufenschülerinnen und -schüler der 
HTS sowie ihre Eltern zur beruflichen Ori-
entierung, an der Herr Fäger ebenfalls teil-
nahm.

 
 Plakat: I. Jecht

Bertha-von-Suttner-Schule

Mit fast 40 Jahren geht alter Benz MB-Trac 
700 in den Ruhestand
Nach langjähriger Nutzung im Fuhrpark un-
serer Landmaschinenhalle wurde er nun ins 
Unimog Museum Gaggenau überführt.
Für viele Generationen unserer angehenden 
Landwirt:innen leistete der Benz Frontla-
der MB-Trac treue Dienste als Übungs- und 

Anschauungsstück. 
Da immer mehr Technologie in die Agrarwirt-
schaft Einzug erhält, haben wir mittlerweile 
in der Landmaschienenhalle ausgerüstet und 
bilden die Auszubildenden auch an teilauto-
matisierten Landmaschinen aus.
Stets gut gepflegt und gewartet, liegt uns 
unser langjährige Gefährte, der mittlerwei-
le schon als „Oldtimer“ bezeichnet werden 
kann, trotzdem sehr am Herzen. Die Fachleh-

rer Herr Sauer und Herr Link übergaben das 
gute Stück im Rahmen des Umzugs unserer 
Landmaschinenhalle in die Intermims-Lo-
cation dem Unimog Museum Gaggenau. Dort 
besuchte ihn die Klasse LS1 aus dem ersten 
Ausbildungsjahr beim diesjährigen Wander-
tag, erhielt freien Eintritt und konnte die 
vielfältige Ausstellung der z.T. bereits 80 
Jahre alten Landmaschinen bestaunen. 
Dass unser MB-Trac 700 nun dem Fuhrpark 
des Unimog Museums angehört und dort von 
Liebhabern besichtigt werden kann, freut 
uns sehr.

Heisenberg-Gymnasium

Die 5e löst einen Mordfall auf
Am 16.11.23 war es so weit: Die 5e pflanz-
te ihren Apfelbaum. Leider begann es kurz 
vor dem Start an zu regnen. Trotzdem war 
sich die Klasse darin einig, die Aktion nicht 
abzukürzen und zum Glück waren alle gut 
vorbereitet und hatten entsprechende Klei-
dung und Schuhe dabei. Bevor es jedoch auf 
die Wiese ging, bildete die Klasse zusammen 
mit ihrer Klassenlehrerin Antonia Meinecke 
und dem Streuobstwiesenpädagogen Diet-
mar Muser einen Sitzkreis im dunklen Kel-
ler. Warum gerade im Keller? Damit man die 
Funken fliegen sieht, denn die Klasse lernte 
hier erst einmal, wie die Menschen Feuer 
machten, bevor die Streichhölzer erfunden 
wurden. Mit Feuerstein und Stahl wurde 
von allen Kindern der Klasse kräftig Funken 
geschlagen und schließlich ein Feuer ent-
facht. Dieses trugen zwei Schülerinnen in 
Laternen zur Streuobstwiese, wo die Klas-
se trotz Regen ein Lagerfeuer entzündete. 
Mit einem Dreibein wurde ein Topf über die 
Flammen gehängt und ein leckerer Punsch 
gekocht.
Beim Graben des Pflanzloches passierte es 
schließlich: Erst stießen die Kinder auf einen 
Knochen und dann auf einen menschlichen 
Schädel. Ein großes Loch am Hinterkopf deu-
tete darauf hin, dass hier möglicherweise 
ein Gewaltverbrechen geschehen war. Der 
Schreck war groß und mit Spannung wurde 
weitergegraben. Würde die Klasse ein ganzes 
Skelett finden? Aber statt Knochen glänzten 
auf einmal goldene Münzen in der Erde. Ein 
Schatz? Es ist schwer zu sagen, ob die Erleich-
terung oder die Enttäuschung größer war, 
als sich der Schatz als Schokoladentaler ent-
puppte. So gab es leider keinen Goldschatz, 
aber dafür Schokolade und der Mordfall war 
geklärt. Die Lehrer hatten sich einen Scherz 
erlaubt.
Als das Loch tief genug und der letzte Taler 
gefunden war, konnte nun der Apfelbaum ge-
pflanzt werden. Zuerst wurde der Pflanzstock 
in den Boden getrieben, dann kamen Horn-
späne zur Düngung in das Loch und zuletzt 
wurden die Wurzeln des Baumes eingegra-
ben. Dieses Jahr ist es ein Brettacher, eine 
alte, spättragende Sorte, die sehr große und 
saftige Äpfel trägt.
Erst als die Arbeit erledigt war, wurde man-
chen bewusst, wie nass alle durch den be-

ständigen und kalten Novemberregen ge-
worden waren. Glücklich und mit reichlich 
Matsch an den Stiefeln trat die Klasse den 
Heimweg an.

 
Die 5e nach dem Pflanzen des Baumes Foto: 
Muser

Amtliche 
Bekanntmachungen

Landratsamt Karlsruhe -untere Flurberei-
nigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntma-
chung vom 23.11.2023 über 
das Nichtbestehen der UVP-
Pflicht

Flurbereinigung  
Karlsbad-Mutschelbach (A8)
Das Landratsamt Karlsruhe –untere Flur-
bereinigungsbehörde– hat den Bau der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
durch Planänderung Nr. 5 vom 11.09.2023 
zur einfachen Änderung des Planes nach § 41 
FlurbG (Der Verlauf der Grünwege MNr. 102/1 
und MNr. 109/1 wird geändert. Der Grünweg 
MNr. 109/2 wird belassen und der geplan-
te Bau des Grünweges MNr. 220/2 entfällt. 
Zudem wurde die Lage der Acker- und Grün-
landumwandlungen geändert.) in der Flur-
bereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8) für 
zulässig erklärt.

Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 
7 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung hier nicht erforderlich ist. Durch die 
geplanten Änderungen kommt es zu keinen 
erheblichen negativen Auswirkungen und 
Beeinträchtigungen der Schutzgüter. Zu-
sätzliche Ausgleichsmaßnahmen sind nicht 
erforderlich. Mit dem Eintritt von Verbot-
statbeständen nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist 
nicht zu rechnen.

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 
Absatz 2 UVPG unterrichtet. Diese Feststel-
lung ist nicht selbstständig anfechtbar.

Diese Bekanntmachung kann auch auf der In-
ternetseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung im o.g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/3373) eingesehen werden.

gez. Pilz
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Landratsamt Karlsruhe -untere Flurberei-
nigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntma-
chung vom 24.11.2023 über 
das Nichtbestehen der UVP-
Pflicht

Flurbereinigung  
Karlsbad-Mutschelbach (A8)
Das Landratsamt Karlsruhe – untere Flur-
bereinigungsbehörde – hat den Bau der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
durch Planänderung Nr. 6 vom 12.09.2023 
zur einfachen Änderung des Planes nach § 
41 FlurbG (Der geplante Bau des Grünweges 
MNr. 212/1 entfällt. Der Verlauf des Grünwe-
ges MNr. 217 wird geändert. Die vorhandene 
Feldhecke wird im südlichen Bereich zurück-
geschnitten und dafür nördlich erweitert 
(MNr. 605). Zudem wurden die Acker- und 
Grünlandumwandlungen im Gewann „Hin-
teres Betteljagen“geändert.) in der Flurbe-
reinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8) für 
zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 
7 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung hier nicht erforderlich ist. Durch die 
geplanten Änderungen werden keine erheb-
lichen negativen Auswirkungen und Beein-
trächtigungen der Schutzgüter erwartet. Die 
Vogelschutzzeit wird bei dem Rückschnitt 
beachtet. Mit dem Eintritt von Verbotstatbe-
ständen nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist nicht 
zu rechnen.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 
Absatz 2 UVPG unterrichtet. Diese Feststel-
lung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der In-
ternetseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung im o.g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/3373) eingesehen werden.
gez. Pilz

Wir gratulieren

  
  

  

  
  

  

  
  

  
  

  
  

 
  

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und An Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 30. November
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Freitag, 1. Dezember
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Samstag, 2. Dezember
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich
Sonntag, 3. Dezember
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
07202 2185, 76307 Langensteinbach
Montag, 4. Dezember
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn
Dienstag, 5. Dezember
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Mittwoch, 6. Dezember
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach
Donnerstag, 7. Dezember
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Notrufe
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag 15-19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e.V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6-10 
sowie 11-14 Jahre bei der Suchtberatung der 
agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
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Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-
666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind persönliche Beratungs-
gespräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen Tel.: 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, E-
Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten Freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77

Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243 15050, Fax: 07243 150 58, www.
pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, www.ma-
no-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen  
unter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail:  
ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, 
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, 07243 101-146, Rathaus 
Albarkaden, Schillerstr. 7 – 9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-
laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e.V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karls-
ruhe für anonyme Co-Abhängige, Treffen 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
19.30 - 21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, 
Bienleinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach, 
Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde, Kontakt 
coda-karlsruhe@posteo.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 07243 
515-0.

Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 
07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
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Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.
de, www.diakonie-laka.de, Tel. Kurzbera-
tung der Sozial- und Lebensberatung don-
nerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Seni-
oren Monika Haberland Schillerstraße 7-9, 
Tel. 101- 8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 2., und 
Sonntag, 3. Dezember (1. Advent)

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Sonntag, 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Martin
Samstag, 18:30 Uhr Hl. Messe – mit musika-
lischer Begleitung durch den Chor: Motetten 
und Lieder zum Advent

Liebfrauen
Sonntag, 9 Uhr Hl. Messe – auch im Livestream 
unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 11 Uhr Kinderkirche im Gemein-
desaal 18 Uhr Rorate – Sonntagabendmes-
se Amtseinführung Ständiger Diakon Ulrich 
Baudenbacher mit anschließendem Emp-
fang im Gemeindezentrum

St. Wendelin Oberweier
Vorabendmesse entfällt wegen Advents-
markt und Adventssingen auf dem Markt-
platz!

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse – Kolpingge-
denktag

St. Antonius, Spessart
kein Gottesdienst

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de
Sonntag 11:45 Uhr Eucharistiefeier in italie-
nischer Sprache.
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis in italienischer 
Sprache
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit HL. Abend-
mahl, Pfr. Roija Weidhas und Kindergottes-
dienst
Mittwoch, 18 Uhr Adventsandacht Dr. Feld-
hoff

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche im Anschluss Kirchkaffee (Pfr. A. 
Heitmann-K.)
Montag 18 Uhr Friedensgebet im Caspar-
Hedio-Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream auf YouTube 
„FeGEttlingen“ und über unsere Webseite 
www.feg-ettlingen.de zu empfangen. Paral-
lel Kindergottesdienst in verschiedenen Al-
ters- und Interessensgruppen für Kinder von 
0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43
Gottesdienstzeiten:

Sonntag 9:30 Uhr

Mittwoch 20 Uhr
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

KjG Liebfrauen

Weihnachtsmarkt
Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder ein 
Teil des Weihnachtsmarktes des Kleingarten-
vereins Ettlingen zu sein. Der Weihnachts-
markt findet an den Wochenenden vom 8. bis 
10.12. und vom 15. bis 17.12. statt. Freitag 
und Samstag ist der Markt von 17 bis 20 Uhr 
geöffnet. Sonntags beginnt der Markt bereits 
um 14 Uhr. Er wird wieder auf dem Kiesplatz 
neben dem Wirtshaus Rosine stattfinden. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!! Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Gruppenstunden
Der nächste Jungstreff ist am 5. Dezember 
von 18 bis 19 Uhr im Gruppenraum der Tee-
stube im Lindenweg 2

Beichtgelegenheit / Beichtgespräche
Am Samstag, den 2., 9. und 16.12. ist um 
17:45 Uhr in der Martinskirche Gelegenheit 
zur Beichte. Im Pfarrhaus von Herz Jesu 
werden nach vorheriger Terminabsprache 
Beichtgespräche angeboten.

Advent in Höfen und Gärten
Auch in diesem Jahr findet wieder der 

Advent in Höfen und Gärten 
statt und zwar auf dem Bouleplatz 

am Berliner Platz in Neuwiesenreben: 
am 1., 2. und 3. Adventssonntag 

um 17:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

mit Ihnen! 
M. Berg und Dr. Ch. Feldmann-Leben

Rorate-Gottesdienste im Advent
Auch in diesem Jahr bieten wir in der Ad-
ventszeit Roratemessen an. Diese besinnli-
chen Gottesdienste bei Kerzenschein feiern 
wir für alle drei Gemeinden der Seelsorgeein-
heit am frühen Morgen in der Herz Jesu-Kir-
che, jeweils freitags am 08., 15. und 22.12. 
um 6:00 Uhr.
Anschließend laden wir zum gemeinsamen 
Frühstück ein. Jeder bringt das mit, was er 
selbst zum Verzehr benötigt. Für Kaffee und 
Brötchen ist gesorgt.
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Glockengeläut 02.12.23
Am Samstag, den 02.12.23 werden im Lau-
fe des Tages die Glocken der katholischen 
Kirchen Herz Jesu, Liebfrauen und St. Mar-
tin zu ungewohnten Zeiten bzw. in nicht 
üblichen Zusammenstellungen läuten. 
Diese rufen nicht zum Gottesdienst auf, 
sondern dienen zu Dokumentationszwe-
cken.

Krippenspiel an Heiligabend in Herz Jesu
Mitmachen beim Krippenspiel um 16 Uhr 

an Heiligabend in Herz Jesu 
Für alle Kinder, die gerne singen!!

Die Proben sind an den Adventssonntagen 
am 3., 10. und 17. Dezember um 11:30 Uhr in 
der Herz Jesu Kirche.

Die Kommunionkinder dürfen auch gerne im 
Dezember zu den Dienstagsproben des Kin-
derchores von 17 bis 17:45 Uhr im Gemeinde-
zentrum von Herz Jesu dazukommen.

Die Generalprobe ist am Samstag, 23.12. um 
10 Uhr.

KjG Herz-Jesu
Rückblick Kinonacht
Auch in diesem Jahr fand die traditionelle Ki-
nonacht der KjG Herz-Jesu am 18.11. in un-
serem Gemeinde-Zentrum statt. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen ging es auf eine 
abenteuerliche Fackelwanderung durch den 
Wald zum Bismarckturm. Anschließend hat-
ten die Kinder die Möglichkeit verschiedene 
Brett- und Videospiele zu spielen und bei 
wahrem Kinofeeling den Klassiker „Zurück in 
die Zukunft“ zu schauen. Nach einem ausgie-
bigen Frühstück am nächsten Morgen ging es 
für die Kinder wieder nach Hause.

Wir bedanken uns bei allen, die dabei waren, 
für den gelungenen und spaßigen Abend. 
Kinder im Alter zwischen acht und 15 Jahren 
sind auch in Zukunft herzlich eingeladen bei 
unseren nächsten Events, welche frühzeitig 
auf Facebook und Instagram angekündigt 
werden, dabei zu sein.

Instagram: @kjg.herzjesu

Facebook: @Kjgherzjesuettlingen

Liebfrauen - FORUM älterwerden

Adventsnachmittag
Traditionell findet am ersten Advent ein be-
sinnlich-heiterer Adventsnachmittag statt. 
So auch in diesem Jahr:

am Sonntag, 3. Dezember, 14 Uhr, im Ge-
meindesaal neben der Liebfrauenkirche in 
Ettlingen-West.

Nach einer besinnlichen Einstimmung wer-
den wir den Nachmittag bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen mit Gedichten 
und Adventsliedern in gemütlicher Runde 
miteinander verbringen und uns auf Weih-
nachten einstimmen.

Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.

Bildungswerk Herz-Jesu

Das Bildungswerk Ettlingen
Das Veranstaltungsjahr 2023 geht zu Ende. 
Wir, das Team des Bildungswerks, möchten 
Ihnen allen sehr herzlich danken für Ihr In-
teresse und für Ihre Teilnahmen an unseren 
Veranstaltungen in 2023. Und wir begeben 
uns nun in die Planungsphase für das 1. 
Halbjahr 2024. Auch im kommenden Jahr 
wollen wir Ihnen einen bunten, vielfältigen 
Strauß von Themen anbieten, entfaltet von 
bekannten sowie von neu gewonnenen Refe-
rentinnen und Referenten. Im Januar werden 
wir Einzelheiten veröffentlichen können.
Mit guten Wünschen für eine friedvolle, ge-
lingende weihnachtliche Zeit
grüßen wir Sie sehr herzlich
für das Team des Bildungswerks
Gundula Benoit

Luthergemeinde

Termine
5.12.um 14.30 Uhr Seniorenkreis „Goldener 
Oktober“
7.12.um 19.30 Uhr Abendtreff: SternenHim-
mel, SternenNacht, SternenZauber - Vieler-
lei zum Thema Stern
Alle Termine im Gemeindezentrum Bruch-
hausen

Öffnungszeiten Kleine Kirche Bruchhausen
Aus Energiespargründen bleibt die Kleine 
Kirche bis Anfang März geschlossen.
An den Sonntagen und auch an den Weih-
nachtsfeiertagen ist das Kirchlein geöffnet 
und lädt zum Beten und Ruhefinden ein. 
Auch die Christmette am Heiligen Abend 
mit Pfr. i.R. Steinmann und dem Gitarristen 
Volker Schäfer findet in guter Tradition in der 
Kleinen Kirche statt.

Paulusgemeinde

Auszeit - vorweihnachtliche Impressionen

Erleben Sie eine Stunde Ruhe und BesinnlichkeitErleben Sie eine Stunde Ruhe und Besinnlichkeit Erleben Sie eine Stunde Ruhe und Besinnlichkeit
in einem wundervollen Konzert zu Beginn

Erleben Sie eine Stunde Ruhe und BesinnlichkeitErleben Sie eine Stunde Ruhe und BesinnlichkeitErleben Sie eine Stunde Ruhe und Besinnlichkeit
in einem wundervollen Konzert zu Beginnin einem wundervollen Konzert zu Beginn in einem wundervollen Konzert zu Beginnin einem wundervollen Konzert zu Beginn

der Adventszeit mit zwei großartigen Protagonisten:der Adventszeit mit zwei großartigen Protagonisten:

spielt auf persönliche Art neu arrangierte Advents- und Weihnachtslieder, 
er wird begleitet von Rundfunkpfarrer (i.R.)  

der mit Gedichten und Geschichten zur  
Advents- und Weihnachtszeit das musikalische Arrangement ergänzt.

1. Adventssonntag, 3. Dezember, 18.00 Uhr
Evang. Pauluskirche, Ettlingen, Schlesierstr. 1

Der Eintritt ist frei, über Ihre Spende freut sich das Team. 
Weihnachten Plakat: Steinmann, Schäfer

Adventsandachten

Wir laden wieder ein, mit uns den Weg nach 
Weihnachten mit Musik, Texten und Ge-
schichten zu gehen. Immer mittwochs im 
Advent um 18 Uhr in der Pauluskirche. Die 
Andachten werden gestaltet am 6.12. von Dr. 
Ruth Feldhoff, am 13.12. von Pfr. i.R. Fried-
helm Sauer und am 20.12. von Prädikant 
Karlheinz Lindenmuth. Jede/r ist herzlich 
dazu eingeladen.

Einladung zum 25. Paulus-Stammtisch

Donnerstag, 7. Dezember, ab 19 Uhr im 
„Keglerheim“ Ettlingen, Huttenkreuz Str. 1. 
Der Paulus-Stammtisch ist ein gemütliches 
und geselliges Miteinander, ein Treffpunkt 
für alle Paulus-Gemeindeglieder, deren 
Freunde und Bekannten. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme. Bei Fragen steht Ihnen 
Gerhard Becker gerne zur Verfügung, 0176 
57901056. Mehr über die Paulusgemeinde 
gibt es unter www.paulusgemeinde-ettlin-
gen.de

Feierabendkreis lädt zur Adventsfeier ein

Dienstag, 5. Dezember um 20 Uhr in der 
Pauluskirche zum Thema: „Was gibt Hoff-
nung?“ Unsere Adventsfeier wird in diesem 
Jahr von einem kleinen Team vorbereitet. 
Bitte Tee, Punsch, Glühwein und falls vor-
handen auch etwas Gebäck mitbringen. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen.

Seniorenkreis

Herzliche Einladung zum letzten Senioren-
kreis in diesem Jahr am Dienstag, 12. De-
zember, 14.30 Uhr in der Paulusgemeinde. 
Bezirkskantorin Frau Anke Nickisch gestaltet 
uns einen musikalischen Adventsnachmit-
tag. Interessierte sind herzlich willkommen.

Omas/Opas for future (O4F)

Die Omas/Opas for future (O4F) treffen sich 
wieder am Dienstag, 5.12. von 16:30 bis 
18:00 im Gemeindehaus der Paulusgemein-
de, Schlesierstr. 1. Auf dem Programm steht 
u. a. das Thema Verpackungssteuer und ein 
Gespräch mit Frau Süß vom Amt für Marke-
ting und Kommunikation der Stadt Ettlingen, 
zum Thema Mehrwegverpackung. Neue Inte-
ressierte sind herzlich willkommen.

Johannesgemeinde

Neues

Digitaler Adventskalender der Johannes-
gemeinde (ab 1. Dezember): jeden Tag ein 
Türchen mit einem kurzen Impuls als Beglei-
tung für eine besinnliche Adventszeit über 
unsere Homepage www.johannespfarrei-
ettlingen.de

Wir laden ganz herzlich zum Gottesdienst 
um 10 Uhr am 1. Advent ein. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es Kirchkaffee zum 
Verweilen, für gute Gespräche und neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie!



AMTSBLATT ETTLINGEN · 30. November 2023 · Nr. 48  | 23

Einladung zum Seniorenadvent am Diens-
tag, 5. Dezember um 14.30 Uhr im Caspar-
Hedio-Haus
Wir laden ein zum gemütlichen Nachmittag 
in festlich gerichtetem Raum, mit aufmerk-
samen Menschen, mit Musik zum Hören und 
Mitsingen und natürlich – für das leibliche 
Wohl – mit Kaffee und Kuchen.
Am 06.12. ist um 12 Uhr Mittagstisch in 
der Paulusgemeinde
Wir bitten um vorherige Anmeldung!

Save the date – nächstes Meet & Greet am 
14. Dezember um 18 Uhr
Meet & Greet – Spiele – Spaß – Abschalten: 
gemeinsam einen Abend verbringen – ba-
cken, kreativ sein, zocken, den Glauben zu-
sammen entdecken und mit anderen chillen 
– das ist unsere Vision für „Meet&Greet“: 
Einen Platz zu erschaffen, an dem ihr Spaß 
habt und euch vom alltäglichen Stress erho-
len könnt. Wenn du zwischen 14 und 17 Jah-
re alt bist, dann komm doch vorbei! Gerne 
kannst du noch jemanden mitbringen.
Falls du noch Fragen hast, kannst du über 
Instagram eine DM an @johannesgemein-
de_ettlingen schreiben.
Für alle Informationen und Neuigkeiten be-
suchen Sie unsere neugestaltete Homepage 
unter www.johannespfarrei-ettlingen.de

Freie evangelische Gemeinde

Freie evangelische Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Dieselstr. 52, 
www.feg-ettlingen.de

Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt. 
www.feg-ettlingen.de Kleingruppen Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0–3 
Jahre, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*, 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30

Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr* 
auf dem Entenseepark beim Bürgertreff im 
Fürstenberg, Ahornweg 89, Kontakt: Stefan 
Reiser 07243 76 65 999

Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG, 
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage

Kindertreff für Grundschulkinder mit Spiel, 
Spaß, Basteln und biblischen Geschichten. 
Montag (14-täglich) von 16 bis 17 Uhr*, 
Kontakt: Familie Reiser 07243 76 65 999

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch 9:30 - 11:00 Uhr*, rote 
Eingangstür, Kontakt: Sekretariat 07243 52 
99 30

Kindertreff für Kinder von 3 bis 7 Jahre, 
mit Basteln, Spiel, Spaß und biblischen Ge-
schichten, Mittwoch von 15:30 - 17 Uhr* in
Ettlingen West. Termine und Kontakt: Rebek-
ka & Volker Stöhr über unsere Homepage

Senioren Treff 60 Plus jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 14:30 Uhr im grünen Seminar-
raum, 1. OG, 
Kontakt: Gerhard Müller 07222 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Am 1. Adventssonntag startet neue Reihe 
„Give Peace a Chance“
Die aktuelle Weltlage konfrontiert uns mit 
krassen Nachrichten. Erst die Ukraine, jetzt 
brennt es im Nahen Osten. Ganz zu schwei-
gen von den vielen anderen Kriegsschau-
plätzen dieser Welt oder den Ecken, die 
auch jederzeit dazu werden könnten. Ange-
sichts dieser Entwicklungen klingt die Bot-
schaft der Engel an Weihnachten „Ehre sei 
Gott in der Höhe und Frieden auf der Erde“ 
in diesem Jahr irgendwie seltsam aus der 
Zeit. Wenn Gott ein Gott des Friedens ist, 
wie kann unsere Welt dann eine friedvolle-
re werden und wie kann das bei mir und dir 
anfangen? Vier persönliche Texte der Bibel 
geben in unseren Gottesdiensten an den 
Adventssonntagen Antwort und regen zum 
Weiterdenken an. Sie laden dich ein, dich 
selbst, dein Denken und Erleben mit Gott in 
Berührung zu bringen.
Parallel zum Gottesdienst bieten wir einen 
Kindergottesdienst für verschiedene Alters-
gruppen zwischen 0 und 12 Jahren an. Hier 
findest du weitere Informationen: www.feg-
ettlingen.de/gottesdienst

Plakat: feg

Liebenzeller Gemeinde

Einladung zum zweisprachigen Gottes-
dienst - Богослужіння українською 
мовою
Wir feiern am Sonntag, den 03.12. um 10 Uhr 
unseren ersten Adventsgottesdienst. 
Das Rahmenprogramm wird von Deutsch auf 
Ukrainisch übersetzt und die Predigt sogar 
vom Ukrainischen ins Deutsche - ein Ukrai-
ner hält uns die Predigt. Der zweisprachige 

Gottesdienst soll Menschen, die Ukrainisch 
besser als Deutsch beherrschen, die Gele-
genheit geben, einen für sie verständlichen 
Gottesdienst zu erleben. Wenn Sie mit Men-
schen in Kontakt stehen, für die das Angebot 
interessant wäre, machen Sie sie gerne dar-
auf aufmerksam!
У неділю 3 грудня ми святкуватимемо 
богослужіння, яке буде перекладено 
на українську мову. Проповідник буде 
українець - запрошуємо вас завітати до 
нас!

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Samstag, bis 31. Januar, 16 – 18 Uhr
Jörg Dinter in der Galerie WerkStadt Ettlin-
gen Öffnungszeiten: Di. und Fr.: 10 – 13 und 
16 – 18 Uhr, Sa.: 16 – 18 Uhr
Veranstaltungsort: Galerie Werkstadt Ettlin-
gen, Untere Zwingergasse 3

Veranstaltungen:
Freitag, 1. Dezember,
18:30 – 21:30 Uhr Comedian Harmonists 
Kulinarisch abgerundet wird der Abend 
durch ein 4-Gang-Menü aus der Erbprinzkü-
che. Kultur & Genuss!
Tickets & Infos: VVK: 155 € | Tickets finden 
Sie unter: www.erbprinz.de/de/comedian-
harmonists-das-schauspiel Veranstaltungs-
ort: Hotel-Restaurant Erbprinz
21 – 3 Uhr Living Room Nights (Zum Ster-
nen) Infos und Tickets: Eintritt: 2 € erhält-
lich an der Abendkasse. Weitere Infos online 
unter: www.ettlingen.de/livingroom+nights 
Kultur- und Sportamt und 913 Studio Veran-
staltungsort: Living Room (Zum Sternen)

Freitag, 1. – 28. Dezember,
11 – 21 Uhr Ettlinger Sternlesmarkt
täglich von 11 bis 21 Uhr, am 24.12. von 11 
bis 14 Uhr, am 25.12. geschlossen, Amt für 
Marketing und Kommunikation
Ettlinger Innenstadt

2. – 9. Dezember,
8 – 18 Uhr Stiefel Rallye Stiefelsuche
Infos: www.ettlingen.de/stiefelrallye City-
managements Ettlingen
Veranstaltungsort: Ettlinger Innenstadt

Samstag, 2. Dezember,
19 – 21 Uhr Jahreskonzert des Musikverein 
Ettlingenweier „Unerwartete Begegnun-
gen“
Tickets & Infos: VVK: 10 € | Tickets erhalten 
Sie unter Tel.: 0173/3964784 und an der 
Abendkasse.
Musikverein Ettlingenweier e. V.
Veranstaltungsort: Bürgerhalle Ettlingen-
weier
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20 – 22 Uhr Poetry-Slam
Mit dabei sind unter anderem: Kai Bosch 
(Backnang) - Baden-Württembergischer 
Landesmeister 2022, Gloria Timm (Heidel-
berg), Andreas Rebholz (Ulm) und FEATURED 
Thomas Franz (München) Moderator ist Ste-
fan Unser aus Malsch.

Tickets & Infos: VVK: 12 € / 14 € AK: 14 € / 16 
€ | Tickets erhalten Sie in der Touristinfo Tel.: 
07243/ 101-333, E-Mail: ticket@ettlingen.

de oder unter reservix.de
Veranstaltungsort: Stadthalle

Sonntag, 3. Dezember,
14 – 14:45 Uhr Das kleine Zottel Mottel fei-
ert Weihnachte. Ein Stück zum Mitfiebern 
und Mitsingen.
Weitere Vorstellung: 16 Uhr
Tickets & Infos: VVK: 8 € / 11 € Familienkarte: 
32 € TK: 9 € / 12 € / 36 € | Tickets erhalten 
Sie in der Touristinfo, Tel. 07243/ 101- 333, 

Bündnis 90 / Grüne

Kurzer Draht:

Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis 
Ettlingen Barbara Saebel (Grüne) lädt zur 
Bürger*innensprechstunde per Telefon 
am Montag, 4. Dezember, von 17 bis 19 
Uhr ein.

Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
der 0711 2063-6730 oder via E-Mail an bar-
bara.saebel@gruene.landtag-bw.de. Tei-
len Sie uns bitte Ihre Kontaktdaten mit und 
schildern Sie uns kurz Ihr Anliegen.

Sternlesmarkt Bühnenprogramm

Donnerstag, 30. November
18 Uhr Eröffnung des Bühnenprogramms 
- Big Band des Albgau-Musikzug e. V.

Freitag, 1. Dezember
18 Uhr Selina Cifric - Acoustic Rock live

Samstag, 2. Dezember
11 Uhr Plätzchenverkauf der Schiller-
schule Ettlingen
15 Uhr Schwarzwälder Drehorgler Alois

Sonntag, 3. Dezember
12 Uhr Christmas Akustik Tour mit Jonas 
Gavriil
15 Uhr Adventsstimmung mit der Ju-
gend des Musikvereins Malsch e. V.
18 Uhr Swinging` Christmas mit ReBo-
pHot

Montag, 4. Dezember
19 Uhr Meilensteine der Rock und Pop 
Music! Mit Queens & Bandits

Selbsthilfegruppen und Arbeitskreise
Sternenkinder Ettlingen
Selbsthilfegruppe/Kontaktkreis für Eltern 
von Sternenkindern, Treffen am ersten Don-
nerstag im Monat um 19 Uhr im „Raum un-
term Dach“ (Caritasverband), Lorenz-Werth-
mann-Straße 2 in Ettlingen, Anmeldung und 
Infos unter sternenkind.tristan@gmail.com 
oder telefonisch über den Caritasverband 
Ettlingen 07243-515 0.

AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlin-
gen, Selbsthilfegruppe für MS-Betroffene 
und ihre Angehörigen. Über unsere Kontakt-
gruppenleiterin Daniela Adomeit erfahren 
Sie mehr über unsere Angebote vor Ort und 
darüber hinaus rund um das Thema MS oder 
schauen Sie unter www.karlsbad.amsel.de, 
Tel. 07243 9240277, 
E-Mail: karlsbad@amsel.de

E-Mail: ticket@ettlingen.de oder unter re-
servix.de Kultur- und Sportamt
Veranstaltungsort: Rittersaal/ Schloss
16 – 19 Uhr Adventskonzert der Liedertafel
Im Anschluss an das Konzert sind alle Besu-
cher zum gemütlichen Ausklang bei einem 
Glas Sekt und Häppchen eingeladen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men.
Veranstaltungsort: Asamsaal / Schloss

Dienstag, 5. Dezember
18:30 Uhr Weihnachtliche Bläsermusik 
mit dem Musikverein Harmonie Karlsru-
he e. V.
19:45 Uhr Besinnliche Lieder mit den 
Eintracht Singers des GV Auerbach e. V.

Mittwoch, 6. Dezember
18 Uhr Blue in Green - Pop and Jazz

Donnerstag, 7. Dezember
18 Uhr Gefühlvolle Coversongs und ei-
gene Lieder - Kevin Karl Live

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ettlin-
gen“: Informationen und Veranstaltungen 
siehe Rubrik „Familie“

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegemeinschaft 
für Suchtkranke und deren Angehörige, 
Gruppenabende im Caritas-Haus, Goethe-
straße 15a, donnerstags 19 Uhr, Tel. 0151 
53228707, sowie freitags 18.30 Uhr, Tel. 
0152 38703520

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde ger-
ne zum traditionellen „Adventsnachmittag 
für Ältere“ ein:
Mittwoch, 6. Dezember ab 14.30 Uhr, Kino 
Kulisse, Dickhäuterplatz 16, (ehem. Kaser-
nengelände).
Genießen Sie einen gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen, Gesangs- und Mu-
sikvorträgen von Liedertafel bzw. Balalai-
ka-Duo. Ab ca. 17 Uhr können wir den Film 
„Weißt Du noch ...?“ sehen, Komödie mit 
Senta Berger und Günther Maria Halmer u.a.
Wir freuen uns auf Sie .

MÜLL GEHÖRT NICHT 
IN DIE NATUR!

BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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